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Spendenübergabe
Schützenbruderschaft Inden/Altdorf

Spendenübergabe an St. JunggeburthSpendenübergabe an St. JunggeburthSpendenübergabe an St. JunggeburthSpendenübergabe an St. JunggeburthSpendenübergabe an St. Junggeburth

Auch in diesem Jahr haben die
Frauen der Schützenbruderschaft
St. Sebastianus und St. Pankra-
tius Inden/Altdorf für die Cafe-
teria beim Schützen- und Mai-
festfest wieder fleißig tolle Tor-
ten gebacken. Der Erlös aus den
Kuchenverkäufen wurde jetzt
wie in jedem Jahr als Spende an
eine ortsansässige Organisati-
on übergeben. In diesem Jahr
ging die Spende an „Wünsche
werden wahr“. Silke Jungge-
burth aus Inden/Altdorf hilft be-
dürftigen Kindern mit ihren
Spenden. Sie wird im nächsten
Jahr wie bereits im Vorjahr
wieder eine inklusive Karnevals-
gruppe organisieren. Dabei er-
möglicht sie, schwerkranken
Kindern sowie Kindern mit
Downsyndrom am Karnevalsum-
zug teilzunehmen, die dabei gro-
ßen Spaß haben werden, Süßig-
kkeiten am Straßenrand zu ver-
teilen. Die Spende der Schüt-
zenbruderschaft Inden/Altdorf
wird für das Wurfmaterial beim
Karnevalsumzug für diese Inklu-
sionsgruppe genutzt. Die Schüt-
zenbruderschaft wünscht Frau
Silke Junggeburth weiterhin gu-
tes Gelingen für ihre Arbeit und
noch viele Spenden, damit sie
vielen Menschen helfen kann.
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Beschlüsse des Rates vom 05.11.2025:
ÖÖÖÖÖFFENTLICHE SITZUNG:FFENTLICHE SITZUNG:FFENTLICHE SITZUNG:FFENTLICHE SITZUNG:FFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 6.op 6.op 6.op 6.op 6. -  -  -  -  - VVVVVorlage 214/2025:orlage 214/2025:orlage 214/2025:orlage 214/2025:orlage 214/2025:
4. Änderung der Geschäftsordnung4. Änderung der Geschäftsordnung4. Änderung der Geschäftsordnung4. Änderung der Geschäftsordnung4. Änderung der Geschäftsordnung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die beigefügte 4. Änderung der Geschäfts-
ordnung für den Rat und die Ausschüsse der Gemeinde Inden, einschließ-
lich der Reduzierung der Frist für die Übersendung von Niederschriften an
die Ratsmitglieder und Sachkundigen Bürgerinnen und Sachkundigen
Bürgern von 21 auf 10 Kalendertage nach der jeweiligen Sitzung.
TTTTTop 7.op 7.op 7.op 7.op 7. -  -  -  -  - VVVVVorlage 202/2025:orlage 202/2025:orlage 202/2025:orlage 202/2025:orlage 202/2025:
Festlegung der Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Stellvertreter/Festlegung der Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Stellvertreter/Festlegung der Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Stellvertreter/Festlegung der Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Stellvertreter/Festlegung der Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Stellvertreter/
Stellvertreterinnen des BürgermeistersStellvertreterinnen des BürgermeistersStellvertreterinnen des BürgermeistersStellvertreterinnen des BürgermeistersStellvertreterinnen des Bürgermeisters
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat bestätigt die Bestellung von zweizweizweizweizwei ehrenamtlichen Stellvertre-
tern/Stellvertreterinnen des hauptamtlichen Bürgermeisters.
TTTTTop 8.op 8.op 8.op 8.op 8. -  -  -  -  - VVVVVorlage 204/2025:orlage 204/2025:orlage 204/2025:orlage 204/2025:orlage 204/2025:
WWWWWahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürgerahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürgerahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürgerahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürgerahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/Stellvertreterinnen des Bürger-----
meistersmeistersmeistersmeistersmeisters
Die Liste 1 wird einstimmig bei 0 Enthaltungen gewählt:
Herr S. Laven wird zum 1. stellvertretenden Bürgermeister und Frau K.
Haas wird zur 2. stellvertretenden Bürgermeisterin gewählt.
TTTTTop 9.op 9.op 9.op 9.op 9. -  -  -  -  - VVVVVorlage 203/2025:orlage 203/2025:orlage 203/2025:orlage 203/2025:orlage 203/2025:
Wahl von Ortsbürgermeistern / OrtsbürgermeisterinnenWahl von Ortsbürgermeistern / OrtsbürgermeisterinnenWahl von Ortsbürgermeistern / OrtsbürgermeisterinnenWahl von Ortsbürgermeistern / OrtsbürgermeisterinnenWahl von Ortsbürgermeistern / Ortsbürgermeisterinnen
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Aufgrund des Wahlergebnisses der Kommunalwahl am 14.09.2025 wählt
der Rat folgende Ortsbürgermeister für die Ortsteile:
Frenz: Jörg Licharz (UDB-Fraktion)
Inden/Altdorf: Stephan Laven (UDB-Fraktion)
Lamersdorf: Berthold Marx (CDU-Gemeindeverband Inden)
Lucherberg: Jürgen Müller (UDB-Fraktion)
Schophoven: Olaf Schumacher (CDU-Fraktion)
Die neugewählten Ortsbürgermeister nehmen die Wahl an.
TTTTTop 10.op 10.op 10.op 10.op 10. -  -  -  -  - VVVVVorlage 215/2025:orlage 215/2025:orlage 215/2025:orlage 215/2025:orlage 215/2025:
Bildung der Bildung der Bildung der Bildung der Bildung der Ausschüsse und deren Besetzung mit Ratsmitgliedern undAusschüsse und deren Besetzung mit Ratsmitgliedern undAusschüsse und deren Besetzung mit Ratsmitgliedern undAusschüsse und deren Besetzung mit Ratsmitgliedern undAusschüsse und deren Besetzung mit Ratsmitgliedern und
sachkundigen Bürgernsachkundigen Bürgernsachkundigen Bürgernsachkundigen Bürgernsachkundigen Bürgern
1. Folgende freiwillige Ausschüsse werden gebildet:

1. Ausschuss für Gemeindeplanung und -entwicklung
2. Bauausschuss
3. Ausschuss für Generationen, Soziales, Sport und Kultur
4. Schulausschuss

Einstimmig beschlossen.
2. Die freiwilligen Ausschüsse haben 11 Mitglieder - 6 Ratsmitglieder

und 5 Sachkundige Bürger.
Bei 7 Nein Stimmen der CDU-Fraktion und 18 Ja-Stimmen beschlossen.
3. Der Rechnungsprüfungsausschuss und der Wahlprüfungsausschuss

werden zusammengelegt (11 Ratsmitglieder).
4. Der Hauptausschuss hat 12 Mitglieder (11 Ratsmitglieder plus Bür-

germeister als Vors.)
5. Der Wahlausschuss hat je Fraktion 1 Mitglied und umfasst mit

Wahlleiter o.V. als Vorsitzende/r insgesamt 7 Mitglieder
Einstimmig beschlossen.
6. Den jeweiligen Vorsitz der Ausschüsse werden durch folgende Frak-

tionen übernommen:
1. UDB-Frakion: Ausschuss für Gemeindeplanung und -entwick-

lung
2. CDU-Frakion: Bauausschuss
3. UDB-Frakion: Ausschuss für Generationen, Soziales, Sport und

Kultur
4. CDU-Fraktion: Schulausschuss
5. SPD-Fraktion: Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss
Einstimmig beschlossen.

TTTTTop 11.op 11.op 11.op 11.op 11. -  -  -  -  - VVVVVorlage 205/2025 1.orlage 205/2025 1.orlage 205/2025 1.orlage 205/2025 1.orlage 205/2025 1. Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung: Ergänzung:
Neufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der ZuständigkeitsordnungNeufassung der Zuständigkeitsordnung
Der Gemeinderat beschließt einstimmig ohne Enthaltungen zur Neufas-
sung der Zuständigkeitsordnung:
1. Die Vergaben werden zukünftig im zuständigen Fachausschuss be-

schlossen.
2. Die Gebührenkalkulation der kostenrechnenden Einrichtungen wer-

den dem Hauptausschuss zugeordnet.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf der Neufassung der

Zuständigkeitsordnung entsprechend fortzuschreiben und zur Be-
schlussfassung vorzulegen.

TTTTTop 12.op 12.op 12.op 12.op 12. -  -  -  -  - VVVVVorlage 167/2025:orlage 167/2025:orlage 167/2025:orlage 167/2025:orlage 167/2025:
Nachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Beseitigung ostenrechnenden Einrichtung „Beseitigung ostenrechnenden Einrichtung „Beseitigung ostenrechnenden Einrichtung „Beseitigung ostenrechnenden Einrichtung „Beseitigung Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasser“ für das Jahr 2024wasser“ für das Jahr 2024wasser“ für das Jahr 2024wasser“ für das Jahr 2024wasser“ für das Jahr 2024
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. den Jahresüberschuss der Endkostenstelle „Schmutzwasserbeseiti-

gung“ i. H. v. 6.298,- €,
2. den Jahresüberschuss der Endkostenstelle „Niederschlagswasserbe-

seitigung“ i. H. v. 121.048- € und
3. den Jahresüberschuss der Endkostenstelle „Grundstückentwässe-

rungsanlagen“ i. H. v. 2.877,- €
anteilig in den folgenden Gebührenkalkulationen zu berücksichtigen.
TTTTTop 13.op 13.op 13.op 13.op 13. -  -  -  -  - VVVVVorlage 168/2025:orlage 168/2025:orlage 168/2025:orlage 168/2025:orlage 168/2025:
Nachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Bestattungswesen“Nachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Bestattungswesen“Nachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Bestattungswesen“Nachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Bestattungswesen“Nachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Bestattungswesen“
für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. den errechneten Jahresüberschuss des Jahres 2024 in Höhe von

1.232,- € der Endkostenstelle Grabbereitung zuzurechnen.
2. den errechneten Jahresfehlbetrag des Jahres 2024 in Höhe von 18.849,-

€ der Endkostenstelle „Unterhaltung der Gemeindefriedhöfe“
anteilig in den folgenden Gebührenkalkulationen zu berücksichtigten.
3. Der Jahresfehlbetrag der Endkostenstelle „Leichenhallen“ in Höhe

von 7.476,- € wird festgestellt. Der Fehlbetrag ist durch allgemeine
Haushaltsmittel auszugleichen.

TTTTTop 14.op 14.op 14.op 14.op 14. -  -  -  -  - VVVVVorlage 166/2025:orlage 166/2025:orlage 166/2025:orlage 166/2025:orlage 166/2025:
Nachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kNachkalkulation der kostenrechnenden Einrichtung „Entsorgung ostenrechnenden Einrichtung „Entsorgung ostenrechnenden Einrichtung „Entsorgung ostenrechnenden Einrichtung „Entsorgung ostenrechnenden Einrichtung „Entsorgung Abfall“Abfall“Abfall“Abfall“Abfall“
für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024für das Jahr 2024
Der Gemeinderat beschließt:
1. den errechneten Jahresüberschuss i. H. v. 51.707,- € der Endkosten-

stelle „Entsorgung Restmüll“ und
2. den errechneten Jahresüberschuss i. H. v. 59.576,- € der Endkosten-

stelle „Entsorgung Bioabfall“
anteilig in den folgenden Gebührenkalkulationen zu berücksichtigen.
NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
TTTTTop 1.op 1.op 1.op 1.op 1. -  -  -  -  - VVVVVorlage 217/2025:orlage 217/2025:orlage 217/2025:orlage 217/2025:orlage 217/2025:
AuftragsvergabeAuftragsvergabeAuftragsvergabeAuftragsvergabeAuftragsvergabe
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt, über die MILAN GmbH - Interkommunale
Vergabestelle, eine Firma aus Alsdorf mit der „Sanierung der Gehwege am
Friedhof Lamersdorf zu beauftragen.
Die Sanierung erfolgt im Rahmen der bestehenden Verkehrssicherungs-
pflicht und wird im Januar 2026 ausgeführt.
TTTTTop 3.op 3.op 3.op 3.op 3. -  -  -  -  - VVVVVorlage 162/2025:orlage 162/2025:orlage 162/2025:orlage 162/2025:orlage 162/2025:
VertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1. Der Rat der Gemeinde Inden stimmt im Rahmen ihrer mittelbaren

Vertretung der Gründung einer Gesellschaft zur Umsetzung des Solar-
parks in Düren-Gürzenich zu. Die Zustimmung erfolgt auf Grundlage
eines Gesellschaftsvertrags. Soweit sich aus dem Anzeigeverfahren
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gegenüber der Bezirksregierung Köln redaktionelle Änderungen des
Gesellschaftsvertrags ergeben, sind diese von der Zustimmung des
Rats umfasst.

2. Die Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde Inden in den Organen
der beteiligten Gesellschaften werden ermächtigt, die notwendigen
Zustimmungen zur Umsetzung der v.g. Beschlüsse abzugeben. Bereits
gegebene Zustimmungen werden genehmigt.

TTTTTop 4.op 4.op 4.op 4.op 4. -  -  -  -  - VVVVVorlage 163/2025:orlage 163/2025:orlage 163/2025:orlage 163/2025:orlage 163/2025:
VertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheitVertragsangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1. Der Rat stimmt der Beteiligung an dem REA Windpark Weilerswist A1

West im Rahmen ihrer mittelbaren Gesellschafterbeteiligung zu.

2. Zur Umsetzung des Beschlusses zu 1. stimmt der Rat der Beteiligung der
Gesellschaft an einer Projektgesellschaft zu. Die Zustimmung zur Betei-
ligung erfolgt auf Grundlage eines beigefügten Gesellschaftsvertrags.
Soweit sich aus dem Anzeigeverfahren gegenüber der Bezirksregierung
Köln unwesentliche Änderungen des Gesellschaftsvertrags ergeben,
sind diese von der Zustimmung des Rats umfasst.

3. Die Vertreter und Vertreterinnen der Kommune in den Organen der
beteiligten Gesellschaften werden ermächtigt, die notwendigen Zu-
stimmungen zur Umsetzung der v.g. Beschlüsse abzugeben. Bereits
gegebene Zustimmungen werden genehmigt.

Stefan PfenningsStefan PfenningsStefan PfenningsStefan PfenningsStefan Pfennings
Bürgermeister

Sitzung:
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18.00 Uhr
folgende öffentliche Sitzung statt:
Donnerstag, 20. November 2025 Rat
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-

inden.de in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntma-
chungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, formlos
schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961 anfor-
dern.

Der Kreis Düren informiert:
Die Pflegeberatung des Kreises Düren bietet regelmäßige Sprechstun-
den zur Pflegeberatung in den Räumlichkeiten der Gemeindeverwal-
tung an.
Personen, die sich auf eine Situation der eigenen Pflegebedürftigkeit
vorbereiten oder bei denen diese bereits eingetreten ist, sowie deren
Angehörige, erhalten hier trägerunabhängige Beratung über Ansprü-
che und Unterstützungsmöglichkeiten entsprechend ihrer individuel-
len Bedarfe.
Unter http://www.kreis-dueren.de/kreishaus/amt/sozialamt/pflege/
Pflegeberatung.php finden sich ebenfalls weitere Informationen.

Auch im Jahr 2025 sind Pflegeberatungen vorgesehen.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Bei Interesse melden Sie sich bei der Gemeinde Inden, Frau Esser - Tel.
02465/3930 oder Herr Birken - Tel. 02465/3951 an. Diese beiden
Mitarbeitenden stehen zudem als Ansprechpartner vor Ort für Termin-
vergaben zur Verfügung.
BerBerBerBerBeratungsort:atungsort:atungsort:atungsort:atungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausstr. 1, Raum 27
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: bitte unter Telefon 02465/39-30 oder -51
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 16.12.2025;
dienstags von 08:30 bis 11:15 Uhr

Neuwahl des Jugendrats Inden im
Frühjahr 2026
Engagiere dich für deine Gemeinde!
Im Frühjahr 2026 wird der JugendrJugendrJugendrJugendrJugendrat der Gemeinde Indenat der Gemeinde Indenat der Gemeinde Indenat der Gemeinde Indenat der Gemeinde Inden neu gewählt. Alle Kinder und Jugendlichen, die
ihren Hauptwohnsitz in IndenHauptwohnsitz in IndenHauptwohnsitz in IndenHauptwohnsitz in IndenHauptwohnsitz in Inden haben und zwischen 11 und 21 Jahren altzwischen 11 und 21 Jahren altzwischen 11 und 21 Jahren altzwischen 11 und 21 Jahren altzwischen 11 und 21 Jahren alt sind (also das 10. Lebensjahr
vollendet, aber noch nicht das 22. Lebensjahr erreicht haben), können kandidieren und wählenkandidieren und wählenkandidieren und wählenkandidieren und wählenkandidieren und wählen.

Der Jugendrat bietet jungen Menschen die Möglichkeit, ihre Ideen und Anliegen aktiv in die Gemeindepo-
litik einzubringen. Ob bei Projekten wie dem Miniwald, Müllaktionen oder dem Motocross-Aktionstag - der
Jugendrat hat in den vergangenen Jahren gezeigt, wie viel Engagement und Kreativität in Indens Jugend
steckt.

Wer sich für eine Kandidatur interessiert, kann sich ab dem 20. November 202520. November 202520. November 202520. November 202520. November 2025 die Bewerbungsunterla-Bewerbungsunterla-Bewerbungsunterla-Bewerbungsunterla-Bewerbungsunterla-
gengengengengen auf der HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage https://jugendrat.inden.de/ herunterladen.

Weitere Informationen zur Wahl, den Aufgaben und bisherigen Projekten des Jugendrats folgen nach und
nach und sind ebenfalls online nachzulesen.

Mach mit und gestalte Inden mit deiner Stimme und deinen Ideen!Mach mit und gestalte Inden mit deiner Stimme und deinen Ideen!Mach mit und gestalte Inden mit deiner Stimme und deinen Ideen!Mach mit und gestalte Inden mit deiner Stimme und deinen Ideen!Mach mit und gestalte Inden mit deiner Stimme und deinen Ideen!
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Biologische Station im Kreis Düren e.V. informiert:
NABU-Bundesfreiwilligendienst jetzt auch an der Biologischen Station Düren absolvieren

Biologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station Düren

Biologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station DürenBiologische Station Düren

Seit KSeit KSeit KSeit KSeit Kurzem ist die Biologische Station im Kreis Düren eurzem ist die Biologische Station im Kreis Düren eurzem ist die Biologische Station im Kreis Düren eurzem ist die Biologische Station im Kreis Düren eurzem ist die Biologische Station im Kreis Düren e.V.V.V.V.V..... auch auch auch auch auch
Einsatzstelle für Menschen, die einen Bundesfreiwilligendienst ma-Einsatzstelle für Menschen, die einen Bundesfreiwilligendienst ma-Einsatzstelle für Menschen, die einen Bundesfreiwilligendienst ma-Einsatzstelle für Menschen, die einen Bundesfreiwilligendienst ma-Einsatzstelle für Menschen, die einen Bundesfreiwilligendienst ma-
chen möchten.chen möchten.chen möchten.chen möchten.chen möchten.
Ob bei der Kartierung von Molchen und Feuersalamanderlarven im
Frühling, auf der Streuobstwiese bei der Beringung von Steinkäuzen
im Sommer, dem Freischneiden wichtiger Flächen für den Naturschutz,
dem Pflanzen und Ernten verschiedener Wildwiesenpflanzen unseres
Saatgutprojektes und bei der Ausgabe bestellter Obstbäume im Win-
ter - Arbeit gibt es genug an der Biologischen Station Düren.
Daher ist die Biologische Station im Kreis Düren e.V. seit Kurzem
Einsatzstelle für alle, die sich sinnvoll engagieren und aktiv für den
Natur- und Artenschutz in der Region einsetzen möchten. Der Freiwil-
ligendienst ist für Menschen jeden Alters möglich, denn er bietet
sowohl jungen Personen als auch Senior*innen die sinnvolle Möglich-
keit, sich zu Gunsten der Natur zu engagieren.
Was der Freiwilligendienst bietet:Was der Freiwilligendienst bietet:Was der Freiwilligendienst bietet:Was der Freiwilligendienst bietet:Was der Freiwilligendienst bietet:
• Vielfältige Praxisarbeit in der Natur

Die Arbeiten finden meistens im Gelände statt: Pflege von Natur-
schutzflächen, Beobachtung von Pflanzen und Tieren, Betreuung
von Besucher*innen oder Unterstützung bei Umweltprojekten -
alles je nach Jahreszeit und aktuellen Bedürfnissen und eigenen
Fähigkeiten. Dabei ist man nicht allein aktiv, sondern in einem
Team mit weiteren engagierten Personen, die Spaß am Natur-
schutz haben und dies miteinander teilen möchten.

• Persönliche Entwicklung & Weiterbildung
Während des Bundesfreiwilligendienstes nimmt man an fachlich
fundierten Seminaren, den so genannten Bildungstagen teil, die
vom NABU organisiert und pädagogisch begleitet durchgeführt
werden. Dauert der Freiwilligendienst 12 Monate und der Teilneh-
mende ist unter 27 Jahre alt, dann sind 25 Bildungstage, oder bei
Personen über 27 Jahren 12 Bildungstage Teil des BFD. Diese
Seminare informieren umfänglich zu vielen Themen rund um natur-
schutzfachliches Wissen, Umweltbildung oder Öffentlichkeitsar-

beit. Am Ende des Freiwilli-
gendienstes erhält jeder/jede
ein wertvolles qualifiziertes
Arbeitszeugnis sowie eine
Dienstbescheinigung.

• Finanzielle & rechtliche Absi-
cherung
Die Teilnehmenden sind sozi-
alversichert (inkl. Krankenver-
sicherung) und erhalten ein
monatliches Taschengeld - so
sind sie abgesichert, während
sie sich mit vollem Einsatz für
die Natur engagieren. Ar-
beitskleidung wird von uns
gestellt und zudem bezahlen
wir unseren Freiwilligen, falls
gewünscht, einen Motorsä-
genführerschein.

• Flexibilität, Offenheit & eine altersunabhängige Möglichkeit
Voraussetzung:
Interessent*innen müssen mindestens 16 Jahre alt sein und ihre
Vollzeitschulpflicht erfüllt haben - eine Berufsausbildung während
des BFD ist nicht vorgesehen. Der Dienst dauert in der Regel 6 bis
12 Monate, kann aber auch bis zu 18 Monate betragen. Freiwillige
über 27 Jahre können den BFD sogar auch in Teilzeit absolvieren.
Starten kann man jederzeit. Da die betreuten Gebiete im Kreis
verstreut liegen, ist für ein BFD bei uns der Besitz eines Führer-
scheins notwendig.

Der Beitrag für die Natur und den Naturschutz im Kreis DürenDer Beitrag für die Natur und den Naturschutz im Kreis DürenDer Beitrag für die Natur und den Naturschutz im Kreis DürenDer Beitrag für die Natur und den Naturschutz im Kreis DürenDer Beitrag für die Natur und den Naturschutz im Kreis Düren
Unsere Bundesfreiwilligen setzen sich aktiv für den Erhalt unse-
rer Biodiversität ein. Sie lernen die unterschiedlichen Schutzge-
biete kennen und übernehmen dort vielfältige praktische Aufga-

ben. Dazu gehören zum Beispiel
das Mähen von Wiesen, die
Pflege von Kopfbäumen oder
Obstwiesen, das Freischneiden
von Gewässerrändern, die Ent-
fernung von Neophyten sowie
Pflanz- und Pflegearbeiten für
seltene Arten. Auch beim Mo-
nitoring - wie dem Erfassen von
Vögeln, Amphibien und Pflan-
zen - können die Freiwilligen
wertvolle Erfahrungen sammeln
und den Naturschutz aktiv stär-
ken. Dieses Engagement sorgt
nicht nur dafür, dass wertvolle
Lebensräume gepflegt und er-
halten bleiben, sondern trägt
auch entscheidend dazu bei, die
Natur im Kreis Düren für kom-
mende Generationen lebendig
und erlebbar zu machen.
Wir freuen uns über eine Be-
werbung unter info@biostation-
dueren.de und hoffen auf neue
Bundesfreiwillige, die unser
Team verstärken.
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N i e d e r s c h r i f t
über die 30. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Planungs-
angelegenheiten
am Dienstag, dem 09.09.2025,
im Saal der neuen Schulaula
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Sodann stellt er die ordnungsgemäße und termingerecht Einladung
zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. Der
Ausschuss beschließt einstimmig die vorliegende Tagesordnung.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Herr Gerd Severin aus Hamich spricht die Kostenbeteiligung für Anlie-
ger der inzwischen fertiggestellten K 23 in Hamich an.
Die Verwaltung führt aus, dass bei Vorliegen der Schlussrechnung ein
(Förder-)Antrag bei der NRW-Bank gestellt werde mit dem Ziel, den
Anliegeranteil gefördert zu erhalten. Die Verwaltung erstelle dann
Beitragsbescheide mit 0 € Kosten für die Anlieger. Dies gelte nur für
den Bereich innerorts, in dem die bestehenden Nebenanlagen erneu-
ert worden sind.
Nach Rücksprache mit dem Kreis Düren werden für den im Bereich von
Heisterner Straße 1 - 9 neu angelegten Fuß-/Radweg entsprechend der
Aussage in der seinerzeitigen Bürgerbeteiligung Erschließungsbeiträ-
ge erhoben, und zwar anteilig in Höhe des nicht durch Fördermittel des
Landes abgedeckten Fußweges. Da der gesamte Fuß-/Radweg zu 75%
mit Landesmitteln gefördert wird, werden Erschließungsbeiträge also
von den restierenden 25%, und zwar in Höhe der auf den Fußweg
entfallenden Hälfte (12,5%), erhoben.
Darüber hinaus wird für im Zuge der Maßnahme erneuerte Kanal-
grundstücksanschlüsse bei den jeweiligen Grundstückseigentümern
Aufwandersatz veranlagt.
Herr Mario Becker hat eine Frage zum neuen Baugebiet Gewerbege-
biet Im Indeland. Die Bezirksregierung habe von den beantragten 10
ha nur 6 ha genehmigt. Er möchte gern wissen, ob es dazu bereits eine
schriftliche Bestätigung gebe.
Die Verwaltung teilt mit, dass es eine schriftliche Mitteilung der
Bezirksregierung an die Gemeinde noch nicht gebe, weist aber auf die
Unterlagen der Bezirksregierung im Internet hin und bietet dem Fra-
gesteller bei Hinterlassen der Kontaktdaten einen Rückruf zu dieser
Fragestellung an.
Darüber hinaus möchte Herr Becker wissen, ob mit der Festlegung der
6 ha die geplante Biomethangasanlage für die Gemeinde vom Tisch
sei.
Seitens der Verwaltung wird hierzu ausgeführt, dass Bedingung des
Investors 10 ha Fläche war. Da diese nicht vorhanden seien, gehen man
davon aus, dass das Projekt nicht realisiert werden könne.
Ein weiterer Einwohner fragt nach dem aktuellen Stand der Wärmebe-
darfsplanung der Gemeinde Langerwehe.
Die Verwaltung informiert darüber, dass man die gesetzlichen Fristen
einhalten werde. In den Haushalt für das kommende Jahr wurden
bereits Mittel eingestellt, da dann Ausschreibungen gemacht werden
müssen. Die erforderlichen Datensammlungen für die Wärmeplanung
liegen bereits vor. Seitens der Verwaltung wird darauf hingewiesen,
dass sich an der gesetzlichen Regelung zur Wärmeplanung jederzeit
etwas ändern könne. Man solle daher nicht zu hohe Erwartungen an
die Wärmeplanung haben.
Frau Britt Schiebieck aus Obergeich stellt die Frage zum aktuellen
Stand der Vermarktung im neuen Gewerbegebiet.
Die Verwaltung informiert, dass die Grundstücke durch die RWE AG in
Abstimmung mit der Gemeinde vermarktet würden. 1,2 ha seien

bereits veräußert. Weitere Flächen seien derzeit vorgemerkt bzw. z.T.
kurz vor Abschluss des Notarvertrages. Die gesamte Fläche sei aber
noch nicht vermarktet.
Zu den mit dem neuen Regionalplan zugesprochenen weiteren 6 ha
gebe es weder eine Bauleitplanung noch die Absicht eines Investors
dort tätig zu werden.
Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-176/2025VL-176/2025VL-176/2025VL-176/2025VL-176/2025
Herr Leonards spricht TOP 7 der Sitzung vom 12.11.2024 Talblick/Am
Königsbusch an und fragt, ob die Anwohner verkehrsberuhigenden
Maßnahmen beim Ausbau angesprochen haben und diese ggf. einge-
plant wurden.
Die Verwaltung informiert darüber, dass in einer Bürgerversammlung
Anregungen und verkehrsberuhigende Vorschläge aufgenommen wur-
den. Diese wurden dem Planungsbüro mit der Bitte um Einplanung
übergeben. Im Herbst sei eine weitere Bürgerinfo geplant, in der eine
geänderte Planung den Bürgern vorgestellt werden solle.
Herr Leonards spricht darüber hinaus TOP 8 der gleichen Sitzung vom
12.11.2024 Kinderspielplätze an und fragt, ob der Eigenaufbau von
Spielgeräten nicht kostengünstiger sei als bei Fremdvergabe.
Die Verwaltung informiert darüber, dass der Aufbau von Spielgeräten
durch Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes deutlich teurer sei, als
die Vergabe an Dritte. Zudem müsse man bedenken, dass die Mitar-
beiter für diesen Zeitraum nicht für andere notwendige Arbeiten des
Bauhofes (Müllbeseitigung, Rückschnitte, Beetpflege pp.) zur Verfü-
gung stünden. Die Vergabe an Fremdfirmen erfolge darüber hinaus
auch aus Haftungsgründen.
Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Weiterentwicklung der öffentlichen Ladeinfrastruktur für Elektrofahr-
zeuge;
hier: Vortrag der EWV Energie- und Wasserversorgung GmbH
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-179/2025VL-179/2025VL-179/2025VL-179/2025VL-179/2025
Die EWV Energie- und Wasserversorgung GmbH, Stolberg beabsichtigt
den weiteren Ausbau der öffentlichen Ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge in Langerwehe.
Herr Maass Projektmanager Elektromobilität der EWV, stellt anhand
einer Präsentation den für 2026 geplanten Ausbau weiterer E-Lade-
säulenstandorte vor und gibt einen perspektivischen Ausblick auf die
für das Jahr 2027 vorgesehenen Projektideen zur Erweiterung der
Ladeinfrastruktur.
Die Präsentation ist Bestandteil der Sitzungsunterlage und wurde
vorab den Ausschussmitgliedern zugestellt. Sie ist auch Anlage zu
dieser Niederschrift.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Vorstellung der Untersuchungsergebnisse „Konzeptstudie Kläranlage
Langerwehe“;
hier: Vortrag des Wasserverbandes Eifel-Rur
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-181/2025VL-181/2025VL-181/2025VL-181/2025VL-181/2025
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen des Wasserverbandes Eifel-Rur zu den Untersu-
chungsergebnissen der „Konzeptstudie Kläranlage Langerwehe“ zur
Kenntnis.
Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Bauvoranfragen/Bauanträge
Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1Zu Punkt 5/1 der Tagesordnung:
Errichtung eines Paddockstalles für 42 Pferde
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-161/2025VL-161/2025VL-161/2025VL-161/2025VL-161/2025



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 23 | Freitag, 14. November 2025 | Kw 46 | Rautenberg Media 7

Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt, dem Antrag auf Errichtung eines Paddockstalles für 42 Pensi-
onspferde zuzustimmen und das Einvernehmen gem. § 36 BauGB
durch die Gemeinde Langerwehe zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Bauleitplanung
Zu Punkt 6/1Zu Punkt 6/1Zu Punkt 6/1Zu Punkt 6/1Zu Punkt 6/1 der Tagesordnung:
Sachlicher Teilplan Erneuerbare Energien
hier. Stellungnahme der Gemeinde zum zweiten Planentwurf
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-157/2025VL-157/2025VL-157/2025VL-157/2025VL-157/2025
Der Ausschuss für Bau, Verkehr- und Planungsangelegenheiten nimmt
die Stellungnahme zum zweiten Planentwurf des sachlichen Teilplans
erneuerbare Energien zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 6/2Zu Punkt 6/2Zu Punkt 6/2Zu Punkt 6/2Zu Punkt 6/2 der Tagesordnung:
4. Änderung des Flächennutzungsplanes „Temporäres Parken Schloss
Merode“
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB sowie Beschluss zur
frühzeitigen
Beteiligung gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-158/2025VL-158/2025VL-158/2025VL-158/2025VL-158/2025
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt,
1. die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Langerwehe gemäß § 2 (1) BauGB,
2. die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 (1) und 4 (1)
BauGB.
Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1) - einstimmig
Zu Satz 2) - einstimmig
Zu Punkt 6/3Zu Punkt 6/3Zu Punkt 6/3Zu Punkt 6/3Zu Punkt 6/3 der Tagesordnung:
5. Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren zum
Bebauungsplan D 12 Heistern „Kita/Feuerwehrgerätehaus“
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB und Beschluss zur
frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-151/2025VL-151/2025VL-151/2025VL-151/2025VL-151/2025
Der Ausschuss diskutiert teilweise konträr zu diesem Tagesordnungs-
punkt.
Herr Leonards schlägt die Erweiterung des Beschlussvorschlages vor.
Herr Mevis verliest die nachstehende Erklärung der CDU-Fraktion:
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
sehr geehrter Ausschussmitglieder,
sehr geehrte Anwesende,
heute liegt uns die Beschlussvorlage für die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren zum Bebauungsplan D 12 Heis-
tern vor, was ein normaler Vorgang ist, der vorab diskutiert, abge-
stimmt, beraten und dann auch beschlossen wird. In diesem Fall ist
dies jedoch anders. Die richtige Initiative, nämlich die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für den Neubau eines Kindergartens in Heis-
tern zu schaffen, wird durch eine unglückliche Kommunikation in
Richtung Löschgruppe Heistern relativiert. Was heißt das im Konkre-
ten?
Der Rat hat die Verwaltung im Rahmen der Umsetzung des Brand-
schutzkonzeptes beauftragt, den Zustand der Feuerwehrgerätehäuser
zu evaluieren und ein Konzept vorzulegen, wie die Ertüchtigung -
soweit notwendig - erfolgen kann. Dies auch hinsichtlich der finanziel-
len Auswirkungen. Für die Löschgruppe Heistern wurde nunmehr von
der Verwaltung der Neubau des Feuerwehrgerätehauses favorisiert,
damit die Löschgruppe modernere Verhältnisse zur Ausübung ihrer
Tätigkeit erhält. Auch dies ist prinzipiell zu begrüßen. Nur, darf weder
eine Verwaltung noch eine Gemeindevertretung über die Köpfe der
Löschgruppe hinweg entscheiden. Genau so fühlt es sich gerade für die
Löschgruppe Heistern aber an!

Die Kameradinnen und Kameraden der Löschgruppe Heistern haben
für sich beschlossen, zunächst einen Vorschlag zum Erhalt des jetzigen
Standortes einzureichen. Eine Antwort hierüber steht noch aus. Ein
persönliches Gespräch zwischen der Verwaltung und der Löschgruppe
Heistern hat bisher nicht stattgefunden. Die heutige Vorlage sugge-
riert jedoch, dass ein neues Feuerwehrgerätehaus dann Richtung
Hamich entstehen soll.
Fassen wir zusammen: Ein Vorschlag zum Erhalt des heutigen Feuer-
wehrgerätehauses der Löschgruppe Heistern liegt vor und hat keine
(zumindest nach unserem Kenntnisstand) Rückmeldung erhalten und
wir sollen jetzt über eine Änderung des Flächennutzungsplanes ent-
scheiden, der die Errichtung des Feuerwehrgerätehauses an einem
anderen Standort vorsieht, den die Löschgruppe Heistern sehr kritisch
sieht. Wir würden uns alle bei dieser Vorgehensweise auch nicht
ernstgenommen fühlen.
Das Kind ist nun in den Brunnen gefallen und ein Vertrauensschaden
entstanden. Abermals muss ein Gremium die Dinge wieder richten,
was auch unsere Aufgabe ist, der wir gerne nachkommen. Wir stimmen
dieser Änderung nur zu, wenn wir der Löschgruppe Heistern verdeutli-
chen, dass wir diese Flächennutzungsplanänderung vornehmen müs-
sen, um den Kindergarten zeitnah zu bauen und wir das Ansinnen der
Löschgruppe Heistern, das Feuerwehrgerätehaus am jetzigen Stand-
ort zu belassen, seriös und vor allen Dingen zeitnah prüfen.
Für die CDU:
Winfried Welter, Fraktionsvorsitzender und
Peter Weber, stellv. Fraktionsvorsitzender“
Seitens der Verwaltung wird klargestellt, dass es bei dem vorliegen-
den Beschlussvorschlag lediglich um die Einleitung des Verfahrens zur
Änderung des Flächennutzungsplanes gehe.
Darüber hinaus möchte die Verwaltung die eingereichten Vorschläge
der LG Heistern zu Ende prüfen. Nach Abschluss der Prüfung strebt
man Gespräche mit der LG Heistern an. Dies werde voraussichtlich im
Herbst 2025 stattfinden.
Fakt sei, und dies sei wiederholt gesagt worden, dass überhaupt keine
Tatsachen damit geschaffen werden. Es sei lediglich eine Option.
Sollte ein Umbau oder Neubau am derzeitigen Standort des Feuer-
wehrhauses nicht möglich sein, gibt es in Heistern zum jetzigen
Zeitpunkt keine Option B.
Er erklärt noch einmal ausdrücklich, dass er der Feuerwehr in Heistern
schriftlich zugesagt habe, dass die Feuerwehr in dem Prozess absolut
mit eingebunden werde. Auch ein neuer Bürgermeister sei an die
Absprachen aus einer Sitzung zukünftig gebunden.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt,
1. die Aufstellung der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes im
Parallelverfahren zum Bebauungsplan D 12 Heistern „Kita/Feuerwehr-
gerätehaus“ gemäß § 2 (1) BauGB,
2. die Verwaltung zu beauftragen, die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit und der Behörden gemäß den §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB
durchzuführen.
3. Mit diesem Beschluss wird explizit nicht beschlossen die Feuerwa-
che Heistern zu diesem Standort zu verlegen.
Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1) einstimmig
Zu Satz 2) einstimmig
Zu Satz 3) einstimmig
Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
Antrag auf Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Kreuzung
Antoniusstraße / Paradiesstraße in Langerwehe-Schlich
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 07. Juni 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-175/2025VL-175/2025VL-175/2025VL-175/2025VL-175/2025
Herr Leonards begründet für seine Fraktion den Antrag.
Herr Schmitz-Schunken schlägt ein ganzheitliches Konzept und die
Erweiterung des Antrages auch auf andere Standorte in der Gemeinde
vor. Zunächst solle sich der Kreis Düren die Situation vorgeschaltet
ansehen.
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Frau Abels regt an den Autoverkehr vor Schule und KiTas komplett zu
untersagen. Dies sei in anderen Kommunen bereits umgesetzt wor-
den.
Nach weiterer Debatte beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt, die Verwaltung zu beauftragen, die Kosten für die Erstellung
eines Gutachtens durch ein externes Stadt- und Verkehrsplanungsbü-
ros zur Verbesserung der Verkehrssituation in dem Bereich Antonius-
straße / Paradiesstraße und dem Umfeld zu ermitteln und dem Aus-
schuss zur weiteren Beratung und Beschlussfassung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
Verbesserung und Attraktivitätssteigerung der Kinderspielplätze in
der Gemeinde Langerwehe;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 15.08.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-170/2025VL-170/2025VL-170/2025VL-170/2025VL-170/2025
Mit Schreiben vom 15.08.2025 reicht die CDU-Fraktion einen Antrag
auf Verbesserung und Attraktivitätssteigerung der Kinderspielplätze
in der Gemeinde Langerwehe ein.
Die CDU-Fraktion beantragt:
Die Verwaltung wird beauftragt, ein gemeindeweites Konzept zur
Aufwertung und Weiterentwicklung der Spielplätze zu erstellen
Die Verwaltung führt aus, dass viele der gewünschten Dinge bereits
vorliegen. Eine digitale Karte sei derzeit in Arbeit.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten stellt
nach Beratung fest, dass Teile des Antrages der CDU bereits umgesetzt
sind, weitere Teile sich bereits in Arbeit befinden und bittet die Verwal-
tung darum, diese entsprechend dem Antrag zu finalisieren. Gleichzei-
tig liegt der Fokus auf inklusiven Spielplätzen an den Stellen wo dies
möglich sein kann.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Bericht der Verwaltung zum aktuellen Stand der gemeindeeigenen
Immobilien Hauptstraße 231 und Margaretenstraße;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 17.08.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-171/2025VL-171/2025VL-171/2025VL-171/2025VL-171/2025
Eingangs dieses Tagesordnungspunktes geht der Ausschussvorsitzen-
de auf die eingereichten Tagesordnungspunkte 9 bis 11 ein. Seiner
Rechtsauffassung nach handele es sich bei den eingereichten Anträ-
gen der BfL um Anträge, über die der Ausschuss zu beraten und
entscheiden habe.
Herr Bürgermeister Münstermann erklärt hierzu, dass man seitens der
Verwaltung ebenfalls zunächst von Anträgen der BfL ausgegangen sei.
Da letztlich keine einheitliche rechtliche Klarheit bestand, habe er als
Bürgermeister entschieden, den Vorgang der Kommunalaufsicht zur
Prüfung vorzulegen. Diese habe mitgeteilt, dass sie die Anträge der
BfL-Fraktion nach § 55 Abs. 1 Satz 2 Alt.1 der Gemeindeordnung NRW
bewerte, also als allgemeines Auskunftsverlangen über Angelegenhei-
ten der Gemeindeverwaltung im Zuständigkeitsbereich des Bürger-
meisters.
Die Empfehlung der Kommunalaufsicht an die Verwaltung laute,
die Fragen weitgehend zu beantworten bzw. wenn noch nicht end-
gültig beantwortbar zu einem späteren Zeitpunkt ergänzend zu
beantworten. Er als Bürgermeister trage die Verantwortung für die
korrekte Beantwortung der gestellten Fragen. Da die rechtliche
Beurteilung klar sei, habe man die Fragen entsprechend beantwor-
tet.
Mit Schreiben vom 17.08.2025 reicht die BfL-Fraktion einen Antrag auf
einen Bericht der Verwaltung zum aktuellen Stand der gemeindeeige-
nen Immobilien Hauptstr. 231 und Margaretenstraße ein.
Die Fragen beantwortet die Verwaltung schriftlich. Die Fragen und
Antworten sind Anlage dieser Niederschrift.
Auf Nachfrage wurden die bisher abgerechneten Gewerke auf 69.700
€ beziffert.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt

die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Detaillierte Kostenaufstellung für das Stadion Langerwehe;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 17.08.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-172/2025VL-172/2025VL-172/2025VL-172/2025VL-172/2025
Mit Schreiben vom 17.08.2025 reicht die BfL-Fraktion einen Antrag auf
detaillierte Kostenaufstellung für das Stadion Langerwehe ein.
Die Fragen beantwortet die Verwaltung schriftlich. Die Fragen und
Antworten sind Anlage dieser Niederschrift.
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
Detaillierte Kostenaufstellung für den Bau der Modulbauanlage
„Schweinewiese“;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 17.08.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-173/2025VL-173/2025VL-173/2025VL-173/2025VL-173/2025
Mit Schreiben vom 17.08.2025 reicht die BfL-Fraktion einen Antrag auf
detaillierte Kostenaufstellung für den Bau der Modulbauanlage
„Schweinewiese“ ein.
Die Fragen beantwortet die Verwaltung schriftlich. Die Fragen und
Antworten sind Anlage dieser Niederschrift.
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
Antrag zur Erstellung eines Wirtschaftswegekonzeptes für die Ge-
meinde Langerwehe;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 20.08.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-178/2025VL-178/2025VL-178/2025VL-178/2025VL-178/2025
Mit Schreiben vom 20.08.2025 reicht die CDU-Fraktion einen Antrag
zur Erstellung eines Wirtschaftswegekonzeptes für die Gemeinde Lan-
gerwehe ein.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor.
Herr Leonards bittet um eine Kosteninformation bevor eine Entschei-
dung zum Antrag der CDU-Fraktion getroffen werde.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten stellt
die Wichtigkeit der Erstellung eines Wirtschaftswegekonzeptes fest
und bittet die Verwaltung um die Aufstellung der Kosten für die
Entwicklung dieses Konzeptes.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 13/1Zu Punkt 13/1Zu Punkt 13/1Zu Punkt 13/1Zu Punkt 13/1 der Tagesordnung:
Beethovenstraße
Die Verwaltung informiert darüber, dass die Ausschreibung für die
Sanierung der Fahrbahndecke der Beethovenstraße zwischen der B264
und der Kreuzstraße erfolgt ist.
Zu Punkt 13/2Zu Punkt 13/2Zu Punkt 13/2Zu Punkt 13/2Zu Punkt 13/2 der Tagesordnung:
Bürgerinformationsveranstaltung zur Entwässerung in Geich
Am 07.10.2025 wird eine Bürgerinformationsveranstaltung in der Aula
Langerwehe zur Entwässerungsproblematik in Geich stattfinden. Die-
se wird durch die Gemeinde und den WVER begleitet.
Zu Punkt 13/3Zu Punkt 13/3Zu Punkt 13/3Zu Punkt 13/3Zu Punkt 13/3 der Tagesordnung:
Förderprogramm energetische Sanierung kommunaler Gebäude im
Rheinischen Revier
Im Rahmen des genannten Förderprogramms wurden die Planungsauf-
träge für die Heizungsanlage sowie die Fassaden- und Fenstererneue-
rung der Europaschule Gebäude 1 erteilt.
Zu Punkt 13/4Zu Punkt 13/4Zu Punkt 13/4Zu Punkt 13/4Zu Punkt 13/4 der Tagesordnung:
Umgestaltung Hahndorn/Renaturierung Meroder Bach
Die Baumaßnahme zur Umgestaltung des Hahndorns/Renaturierung
des Meroder Baches ist zwischenzeitlich gestartet. Ein Teil des Mero-
der Baches ist zwischenzeitlich freigelegt worden.
Zu Punkt 13/5Zu Punkt 13/5Zu Punkt 13/5Zu Punkt 13/5Zu Punkt 13/5 der Tagesordnung:
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Sachstand Martinusquartier
Herr Leonards erkundigt sich nach dem Sachstand Erschließung Marti-
nusQuartier.
Die Verwaltung führt dazu aus, dass für die Wärmeversorgung noch
Genehmigungen bei der unteren Wasserbehörde eingeholt werden
müssen. Hier finden derzeit Gespräche statt.
Mit den Erschließungsarbeiten werde voraussichtlich im Frühjahr/
Sommer 2026 begonnen werden können.
Zu Punkt 13/6Zu Punkt 13/6Zu Punkt 13/6Zu Punkt 13/6Zu Punkt 13/6 der Tagesordnung:
Abschwemmungen bei Starkregen
Herr Leonards spricht die Folgen insbesondere Abschwemmungen
nach Starkregen an.
Die Verwaltung erläutert Ursachen und geplante Maßnahmen.
Herr Bürgermeister erläutert zwei aktuelle Überflutungen im Gemein-
degebiet. Ursache waren Abschwemmungen von Feldern. In Luchem
war der Bachlauf an verschiedenen Stellen verstopft. Die Zuständig-
keit liegt beim WVER, der hier offensichtlich seinen Pflichten zur
Instandhaltung nicht ordnungsgemäß nachgekommen ist. Der Vorgang
werde nun aufgearbeitet und mit dem WVER zur Klärung gebracht
werden.
Zu Punkt 13/7Zu Punkt 13/7Zu Punkt 13/7Zu Punkt 13/7Zu Punkt 13/7 der Tagesordnung:
Anfahrtsituation für LKWs zum Lindenhof
Herr Hofmann spricht die Navigationssysteme für die Anfahrt von LKWs
zum Lindenhof an. Teilweise führen Navigationssysteme LKWs über die
Brückenstraße zum Lindenhof.
Die Verwaltung wird sich des Problems annehmen.
Zu Punkt 13/8Zu Punkt 13/8Zu Punkt 13/8Zu Punkt 13/8Zu Punkt 13/8 der Tagesordnung:
Sachstand Schlossstube Kreuzherrenstraße
Die Verwaltung informiert über Gespräche mit dem Kreis Düren. Für
die im Rahmen der Ersatzvornahme vorgesehenen Arbeiten war eine
Ausschreibung erforderlich, die an gewisse Fristen gebunden war. In
diesem Zusammenhang gab es Probleme bei den Rückläufen wegen
der Sommerferien. Man rechne im kommenden Oktober mit einem
Ergebnis.
Zu Punkt 13/9Zu Punkt 13/9Zu Punkt 13/9Zu Punkt 13/9Zu Punkt 13/9 der Tagesordnung:
Zustand Kreuzherrenstraße vor Hausnummer 32
Frau Abels weist auf einen schlechten Zustand er Kreuzherrenstraße
vor der Hausnummer 32 hin dort befänden sich Risse auf der Straße
aus denen bereits Unkraut herauswachse.
Die Verwaltung kümmert sich um das Problem.
Zu Punkt 13/10Zu Punkt 13/10Zu Punkt 13/10Zu Punkt 13/10Zu Punkt 13/10 der Tagesordnung:
Sachstand Basketballplatz in Luchem
Herr Reitler erkundigt sich nach dem Sachstand des Basketballplatzes
für Luchem.
Die Verwaltung führt aus, das mit der Realisierung im Herbst diesen
Jahres zu rechnen sei.
Zu Punkt 13/11Zu Punkt 13/11Zu Punkt 13/11Zu Punkt 13/11Zu Punkt 13/11 der Tagesordnung:
Fehlende Berliner Kissen in D´horn
Der Ausschussvorsitzende spricht abgebaute Berliner Kissen in D´horn
an.

Die Verwaltung kündigt den Ersatz an.
Zu Punkt 13/12Zu Punkt 13/12Zu Punkt 13/12Zu Punkt 13/12Zu Punkt 13/12 der Tagesordnung:
Sachstand Sperrung Eifelstraße
Der Ausschussvorsitzende spricht die Absperrung der Eifelstraße an
und erfragt die Entfernungsabsicht.
Die Verwaltung führt aus, dass dies bereits erledigt sein sollte. Die
Straßenverkehrsbehörde sei inzwischen eingeschaltet worden.
Zu Punkt 13/13Zu Punkt 13/13Zu Punkt 13/13Zu Punkt 13/13Zu Punkt 13/13 der Tagesordnung:
Zuwegung zum Schloßpark in Merode
Herr Andrä erkundigt sich nach der Zuwegung zum Schlossparkplatz
und der Dauer der Maßnahme.
Die Verwaltung informiert darüber, dass die beauftragte Firma diese
Woche mit den Vorarbeiten beginnen werde. Die Dauer der Maßnah-
me werde ca. eine Woche in Anspruch nehmen.
Zu Punkt 13/14Zu Punkt 13/14Zu Punkt 13/14Zu Punkt 13/14Zu Punkt 13/14 der Tagesordnung:
Starkregenfolgen Bachbett in Merode
Herr Andrä informiert darüber, dass sich in Folge des letzten Starkre-
gens das neu profilierte Bachbett in Merode tiefer eingegraben habe
und erfragt Maßnahmen.
Die Verwaltung informiert darüber, dass Tonschichten im Bachbett
grundsätzlich nicht eingebaut werden. Der Ausschussvorsitzende schlägt
alternative Behebungsmethoden vor.
Zu Punkt 13/15Zu Punkt 13/15Zu Punkt 13/15Zu Punkt 13/15Zu Punkt 13/15 der Tagesordnung:
Renaturierung Meroder Bach
Herr Schmitz-Schunken fragt nach dem Sachstand der weiteren Rena-
turierung Meroder Bach in Verbindung mit dem Hochwasserschutz.
Die Verwaltung informiert, dass der WVER immer noch auf Fördermit-
telzusagen warte.
Zu Punkt 13/16Zu Punkt 13/16Zu Punkt 13/16Zu Punkt 13/16Zu Punkt 13/16 der Tagesordnung:
Aktueller Stand Töpfereimuseum
Des Weiteren erfragt Herr Schmitz-Schunken den Sachstand zum Mu-
seum.
Der Architekt trägt derzeit noch die Kosten zusammen. Im Herbst solle
das Ergebnis dann vorgestellt werden.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-177/2025VL-177/2025VL-177/2025VL-177/2025VL-177/2025
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Da es sich um die letzte Sitzung des Ausschusses in der laufenden
Legislaturperiode handelt, nimmt der Ausschussvorsitzende dies zum
Anlass, sich für die gute Zusammenarbeit in der ablaufenden Legisla-
turperiode bei allen Beteiligten zu bedanken.
Herr Leonards erwidert dies für alle Ausschussmitglieder an den Aus-
schussvorsitzenden.
Langerwehe, 09.09.2025
gez. Weber, Vorsitzender
gez. Schmitt, Schriftführer

Einladung zu Bürgersprechstunden
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als Ihr neuer Bürgermeister der Gemeinde Langerwehe lege ich
großen Wert auf den direkten Austausch mit Ihnen.
Ich möchte Ihre Anliegen und Sorgen besser verstehen und mich
aktiv für Ihre Bedürfnisse einsetzen. Daher führe ich regelmäßige
Bürgersprechstunden an wechselnden Orten sowie in Form von
Videokonferenzen durch.
Hier die ersten beiden Termine
(jeweils 20-minütige Zeitfenster):
Donnerstag, den 27.11.2025Donnerstag, den 27.11.2025Donnerstag, den 27.11.2025Donnerstag, den 27.11.2025Donnerstag, den 27.11.2025 14:00 bis 16:00 Uhr im Büro des

Bürgermeisters
Donnerstag, den 18.12.2025Donnerstag, den 18.12.2025Donnerstag, den 18.12.2025Donnerstag, den 18.12.2025Donnerstag, den 18.12.2025 09:00 bis 11:00 Uhr als Zoom-
Konferenzen
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter Angabe des zu bespre-
chenden Themas bei meinem Büro unter der Tel.: 02423/409130
oder per Mail bdreyling@langerwehe.de an.
Ich freue mich auf den konstruktiven Dialog mit Ihnen.

Ihr Bürgermeister
Moritz Pelzer
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40-jähriges Dienstjubiläum
im Rathaus Langerwehe

E I N L A D U N G zum Volkstrauertag
In der Bundesrepublik Deutschland begehen wir am Sonntag, dem 16.Sonntag, dem 16.Sonntag, dem 16.Sonntag, dem 16.Sonntag, dem 16.
November 2025,November 2025,November 2025,November 2025,November 2025, den diesjährigen V o l k s t r a u e r t a g.V o l k s t r a u e r t a g.V o l k s t r a u e r t a g.V o l k s t r a u e r t a g.V o l k s t r a u e r t a g.
Wir haben allen Grund, der Opfer von Krieg und Gewalt als Mahnung
zum Frieden unter den Völkern zu gedenken. Dies ist unsere besonde-
re Aufgabe, für die wir uns immer wieder mit aller Kraft neu einsetzen
müssen.

In diesem Sinne laden wir alle Bürgerinnen und BürgerIn diesem Sinne laden wir alle Bürgerinnen und BürgerIn diesem Sinne laden wir alle Bürgerinnen und BürgerIn diesem Sinne laden wir alle Bürgerinnen und BürgerIn diesem Sinne laden wir alle Bürgerinnen und Bürger
sehr herzlich ein, an der zentralen Gedenkfeiersehr herzlich ein, an der zentralen Gedenkfeiersehr herzlich ein, an der zentralen Gedenkfeiersehr herzlich ein, an der zentralen Gedenkfeiersehr herzlich ein, an der zentralen Gedenkfeier

am Ehrenmal in Langerwehe teilzunehmen!am Ehrenmal in Langerwehe teilzunehmen!am Ehrenmal in Langerwehe teilzunehmen!am Ehrenmal in Langerwehe teilzunehmen!am Ehrenmal in Langerwehe teilzunehmen!
Vor dem Gang zum Ehrenmal findet um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Martin ein ökumenischer Gottesdienst „Gegen das Vergessen“ statt.
Danach versammeln wir uns um 11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr auf dem Vorplatz der
Pfarrkirche und ziehen von dort aus im Trauerzug zum Ehrenmal aufaufaufaufauf
dem Friedhof Langerwehedem Friedhof Langerwehedem Friedhof Langerwehedem Friedhof Langerwehedem Friedhof Langerwehe in folgender Zugordnung:
1. Vertreter der Gemeinde, Geistlichkeit, Vertreter des Volksbundes

und des VdK-Sozialverbandes,
2. Kirchenchor
3. Gesamtschule Langerwehe

4. Bürgerschaft
5. DRK-Zug Langerwehe
6. Ortsvereine mit Fahnenabordnungen
7. Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Langerwehe übernimmt die Leitung des
Zuges und die Ehrenwache am Ehrenmal.
Die Gedenkfeier nimmt folgenden Verlauf:
1. Zum Eintreffen Trauerzug - Choral - Musikfreunde Langerwehe
2. Aufstellen zur Gedenkfeier
3. Chorgesang - St. Martinus Kirchenchor Langerwehe
4. Begrüßung - Ortsvorsteher Horst Deselaers
5. Schulvortrag - Gesamtschule Langerwehe
6. Choral - Musikfreunde Langerwehe
7. Friedensbäumchen - Gesamtschule Langerwehe
8. Ansprache - Bürgermeister Moritz Pelzer
9. Kranzniederlegung und Musikstück „Ich hatt’ einen Kameraden“
10. Gebet - Abschluss
Für die Beteiligung und Mitwirkung bedanken wir uns sehr herzlich.

Dienstjubiläum Andreas HohenadelDienstjubiläum Andreas HohenadelDienstjubiläum Andreas HohenadelDienstjubiläum Andreas HohenadelDienstjubiläum Andreas Hohenadel

Am 1. August 2025 konnte Andreas Hohenadel auf eine 40-jährige
Beschäftigungszeit im öffentlichen Dienst zurückblicken. Dies wurde
im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit dem Bürgermeister und
einigen Kolleginnen und Kollegen im Rathaus gefeiert.
Aufgrund seiner langjährigen Zugehörigkeit, kann Herr Hohenadel auf
eine bewegte und abwechslungsreiche Laufbahn zurückblicken.
Nach dem Abschluss seiner Ausbildung zum Gärtner war Herr Hohen-
adel zunächst in seiner Heimat in Südhessen im Bereich Gartenbau
und Verkauf tätig. 1993 verlegte er seinen Lebensmittelpunkt in die
Gemeinde Langerwehe und wurde am 1. September 1993 beim Bauhof
der Gemeinde Langerwehe als Gemeindearbeiter im Bereich Grünflä-
chen eingestellt. Zu seinen Aufgabengebieten zählte die Pflege der
Grünanlagen, Baumkontrollen, Beratung bei Bepflanzungsprojekten,
insbesondere im Umsiedlungsgebiet Pier, sowie die Betreuung der
Brückenjobber. Im Oktober 2010 feierte Herr Hohenadel sein 25-
jähriges Dienstjubiläum.
2017 wechselte er aus gesundheitlichen Gründen in die Verwaltung
der Gemeinde an den Empfang. Mit Organisationstalent, Herzlichkeit
und Souveränität ist er seitdem der erste Ansprechpartner im Rathaus,
nimmt professionell alle Anliegen und Fragen der Bürger*innen
entgegen, sorgt dafür, dass die Kommunikation reibungslos verläuft
und koordiniert Termine.
Der Bürgermeister dankte dem Jubilar im Namen aller Kolleginnen
und Kollegen, aber auch persönlich, herzlich für seine langjährige
Treue und seinen Einsatz und wünschte ihm für die Zukunft vor allem
Gesundheit und alles Gute.

Oktoberfest für Senioren im Pfarrheim St. Martin
Am 18. Oktober 2025 wurde es im Pfarrheim richtig herbstlich, denn
wie zu dieser Zeit, mittlerweile auch im Rheinland üblich, wird Okto-
berfest gefeiert. Und das in diesem Jahr auch für unsere an die hundert
Seniorinnen und Senioren aus Langerwehe. In teilweisen passenden
Outfits (Dirndl, Lederhosen...) und bei zünftiger Blasmusik von den
Musikfreunden Langerwehe unter der Leitung von Helmut Rütten und
dem hervorragenden Duo „Unbezahlbar“ mit den Musikern und Sän-
gern Franz Weingartz und Heinz Dohms, wurden die „Alten“ fidel. Sie
schunkelten und sangen aus voller Brust schöne Stimmungslieder aus

vergangenen und aktuellen Zei-
ten. Die Alltagssorgen wurden im
sichtlichen Miteinander und durch
ein großartig angerichtetes Bay-
risches Buffets und kühlen Ge-
tränken vergessen. Es war eine
Freude zu sehen, wie es allen ge-
fallen hat. Organisiert und durch-
geführt wurde dieses einmalig-
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schöne Beisammensein von Kalle
und Marion (Herten) Carnita und
Winfried (Welter), unterstützt vom
CaféTreff -Team. Wir und alle „Al-
ten“ bedanken uns herzlich bei
dem Orga-Team und den betei-
ligten Musikern für den wunder-
schönen Nachmittag.
Café - Café - Café - Café - Café - TTTTTreffreffreffreffreff im PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim, Auf den
Kämpen 1
Der nächste Café - Der nächste Café - Der nächste Café - Der nächste Café - Der nächste Café - TTTTTreff für Seni-reff für Seni-reff für Seni-reff für Seni-reff für Seni-
oren findet als oren findet als oren findet als oren findet als oren findet als Adventsfeier statt:Adventsfeier statt:Adventsfeier statt:Adventsfeier statt:Adventsfeier statt:.
Mittwoch 17. Dezember 2025,Mittwoch 17. Dezember 2025,Mittwoch 17. Dezember 2025,Mittwoch 17. Dezember 2025,Mittwoch 17. Dezember 2025,
um 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhr
Teilnahme (oder evtl. Kuchen-
spende) bei Christel DickChristel DickChristel DickChristel DickChristel Dick anmel-
den.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02423-3185 02423-3185 02423-3185 02423-3185 02423-3185 oder Mail:
christeldick@gmx.dechristeldick@gmx.dechristeldick@gmx.dechristeldick@gmx.dechristeldick@gmx.de
Alle Seniorinnen und Senioren
sind herzlich eingeladen
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte und gut gelaunte Gäste.
TTTTTeam Café -Team Café -Team Café -Team Café -Team Café -Treffreffreffreffreff
Horst Deselaers
Ortsvorsteher Langerwehe

Pflegeberatung in Langerwehe

Weihnachtsmarkt im
Restaurant Pfanntissimo in
Heistern
Als Unterstützer der Fairtrade-Gemeinde Langerwehe wird auch beim
Weihnachtsmarkt darauf geachtet, dass u.a. fair gehandelter Kaffee,
Tee und Saft angeboten wird. Auch beim Backen und Kochen werden
faire und regionale Produkte verwendet.
Auf einem kleinen Weihnachtsmarkt am Samstag, dem 6. Dezember
ab 15 Uhr und am Sonntag, dem 7. Dezember ab 12 Uhr gibt es
Vielfältiges aus Handwerk und Kulinarik zu bestaunen und zu kosten.

Einmal im Monat werden Termine zur Pflegeberatung durch den Kreis
Düren im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei

Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-120 oder
Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.
Der Bürgermeister
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Grußwort des Bürgermeisters

Bürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz Pelzer

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Liebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und BürgerLiebe Bürgerinnen und Bürger,,,,,
seit dem 1. November 2025 habe
ich das Amt des Bürgermeisters
der Gemeinde Langerwehe über-
nommen - eine Aufgabe, die ich
mit großem Respekt und voller
Begeisterung angehe. Ich freue
mich sehr auf die kommenden Jah-
re und darauf, gemeinsam mit Ih-
nen unsere Gemeinde zukunfts-
orientiert weiterzuentwickeln.
Langerwehe ist eine starke, le-
bendige Gemeinde im Herzen des
Rheinischen Braunkohlereviers,
im Dreieck zwischen Aachen, Köln
und Düsseldorf, die sowohl für ihre
hohe Lebensqualität als auch für
ihre gute Anbindung und starke
Gemeinschaft bekannt ist. Diese
Stärken sollen weiter ausgebaut
und gleichzeitig den Herausfor-
derungen des Strukturwandels
begegnet werden. Dazu gehören
die Förderung von Wirtschaft und
Tourismus, die Schaffung neuer
Wohn- und Gewerbegebiete so-
wie der Ausbau unserer Infrastruk-
tur. Es geht aber auch darum, un-
sere Finanzen nachhaltig zu si-
chern und die Gemeinde für kom-
mende Generationen fit zu ma-
chen.
Die politische Zusammenarbeit in
unserer Gemeinde basiert auf ei-
nem gemeinsamen Verständnis
und einem klaren Ziel: Langerwe-
he soll auch in den kommenden
Jahren ein Ort bleiben, an dem
sich alle Generationen wohlfüh-
len, an dem Menschen gerne ar-
beiten, wohnen und sich enga-
gieren. Um diese Vision zu errei-

chen, werde ich die wichtigen The-
men, von der Entwicklung des Tou-
rismus über die Förderung von
Familienfreundlichkeit bis hin zu
einer nachhaltigen Finanzpolitik,
gezielt anpacken. Dabei ist es mir
besonders wichtig, diese Aufga-
ben gemeinsam mit Ihnen und den
zuständigen Gremien anzugehen
und alle relevanten Kräfte in un-
serer Gemeinde zusammenzufüh-
ren und zu bündeln.
Einen ersten Schritt in Richtung
einer noch transparenteren und
bürgernahen Verwaltung habe ich
bereits gemacht: Die Stabsstelle
für Gemeindeentwicklung wurde
wie angekündigt eingerichtet, um
die wichtigen Zukunftsthemen
gezielt zu steuern.
Zudem plane ich, regelmäßige
Bürgersprechstunden anzubieten,
sowohl vor Ort als auch in digita-
ler Form um für alle Bürgerinnen
und Bürger ein offenes Ohr zu ha-
ben. Ich möchte, dass Sie sich
jederzeit mit Ihren Anliegen an
mich wenden können. Eine vorhe-
rige Anmeldung für diese Sprech-
stunden wird in Kürze möglich
sein.
Für dringende Anliegen erreichen
Sie mich jederzeit per E-Mail unter
buergermeister@langerwehe.debuergermeister@langerwehe.debuergermeister@langerwehe.debuergermeister@langerwehe.debuergermeister@langerwehe.de.
Langerwehe steht vor vielen Her-
ausforderungen, aber auch vor
vielen Chancen. Ich möchte die
kommenden Jahre nutzen, um die
Weichen für eine positive Ent-
wicklung zu stellen, mit einer kla-
ren Vision für die Jahre 2035, 2040
und darüber hinaus. Mein Ziel ist

es, Langerwehe als lebenswerte,
wirtschaftlich starke und touris-
tisch attraktive Gemeinde weiter-
zuentwickeln, ohne dabei den
Blick auf unsere Werte und Tradi-
tionen zu verlieren.
Ich freue mich auf die nächsten
fünf Jahre und darauf, gemeinsam
mit Ihnen und für Sie an der Ge-
staltung unserer Zukunft zu ar-

beiten. Lassen Sie uns diesen Weg
zusammen gehen, mit Mut, Ver-
antwortung und einem klaren Fo-
kus auf das, was für unsere Ge-
meinde wichtig ist.
Mit den besten Grüßen
Ihr
Moritz Pelzer
Bürgermeister der Gemeinde Lan-
gerwehe
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15. Weihnachtsbaumfest
am 29. November
St. Cornelius-Schützenbruderschaft
Lamersdorf e. V., gegr. 1421

Weihnachtsbasar der
Frauengemeinschaft Frenz

Brand eines
Einfamilienhauses

Verkehrsunfall mit mehreren Verletzten
Inden-Frenz. Am 8. November
gegen 21 Uhr ereignete sich auf
der L 241, Einmündung Fried-
hofstraße, ein folgenschwerer
Verkehrsunfall unter Beteiligung
zweier PKW. Nach ersten Ermitt-
lungen vor Ort befuhr ein 19-
jähriger Mann in Begleitung
zweier weiterer Männer aus
Langerwehe mit seinem PKW die
Friedhofstraße in Frenz. An der
Einmündung zur L 241 beabsich-
tigte er nach links in Fahrtrich-

tung Weisweiler abzubiegen.
Hierbei hatte er nach eigenen
Angaben nach den vorfahrtbe-
rechtigten PKW-Führer von links,
der die L 241 in Richtung La-
mersdorf befuhr, wahrgenom-
men, jedoch die Geschwindig-
keit des herannahenden PKW
unterschätzt, sodass es im Ein-
mündungsbereich zur Kollision
beider PKW kam. Durch die
Wucht des Aufpralles wurde der
PKW des 19-jährigen in das ge-

genüberliegende Feld gescho-
ben. An beiden PKW entstand
erheblicher Sachschaden, die
Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abge-
schleppt werden. Einer der In-
sassen des unfallverursachenden
Fahrzeuges erlitt eine leicht blu-
tende Platzwunde am Kopf.
Darüber hinaus stand er aufgrund
des Unfallgeschehens psychisch
unter Schock. Vorsorglich wurden
alle Insassen des unfallverursa-

chenden PKW mittels Rettungs-
wagen in ein Krankenhaus zu
weiteren medizinischen Untersu-
chungen verbracht. Neben der
freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Inden waren weiterhin
drei Rettungsgwagen samt Be-
satzungen und ein Notarzt am
Einsatz beteiligt. Aufgrund des
geringen Verkehrsaufkommen
zur Unfallzeit waren keine um-
fangreichen Absperrmaßnahmen
erforderlich.

Die Frauengemeinschaft Frenz
lädt zu ihrem diesjährigen Weih-
nachtsbasar am 23. November ab
14 Uhr ganz herzlich in die „Alte
Schule“ in Frenz ein. Bei Kaffee
und Kuchen können Sie ein paar

schöne Stunden verbringen. Die
Verlosung beginnt gegen 17 Uhr.
Wie in jedem Jahr spenden wir
einen Teil des Reinerlöses einem
guten Zweck. Über Ihren Besuch
würden wir uns sehr freuen.

Inden: In der Nacht des 8. Novem-
ber gegen 1:30 Uhr brach aus un-
bekannter Ursache ein Feuer in
einem Einfamilienhaus in Inden,
Am Schmitteberg, aus. Demnach
wurde einer der Wohnungsinha-
ber, der zufälligerweise gerade
wach war, gegen 1:30 Uhr durch
ein Geräusch aus dem Haus auf
das Feuer aufmerksam. Daraufhin
brachte er zunächst seine Frau
und sein Kind in Sicherheit und
im Anschluss daran verständigte
er die Feuerwehr, die mit starken
Kräften aus mehreren Ortsteilen
zur Brandbekämpfung anrückten.
Die Löscharbeiten gestalteten

sich problematisch, da im gesamt
Objekt mehrere Akkus brannten
und sich immer wieder neu ent-
zündeten. Letztendlich konnte die
Feuerwehr ein Übergreifen des
Feuers auf andere Objekte ver-
hindern. Am Objekt entstand ein
hoher Sachschaden. Alle Bewoh-
ner blieben bis auf leichte Unter-
kühlungen unverletzt. Diese konn-
ten zunächst bei Nachbarn unter-
kommen, da das Wohnhaus durch
den Brand unbewohnbar wurde.
Die Kriminalpolizei übernahm die
weitere Sachverhaltsaufnahme.
Der Brandort wurde beschlag-
nahmt.

Am Samstag, 29. November, ver-
anstaltet die St. Cornelius-Schüt-
zenbruderschaft auf dem Driesch
in Lamersdorf das 15. Weihnachts-
baumfest. Das Fest beginnt um
15:30 Uhr mit dem gemeinsamen
Schmücken des Weihnachtsbau-
mes. Musikalisch begleitet wird
das Fest mit weihnachtlichen
Klängen durch das Trommler- und
Pfeiferkorps Blau-Weiß Lamers-
dorf und durch weitere Akteure.
Als besondere Überraschung wird
der Weihnachtsengel in einer Kut-
sche mit Geschenken für die Kin-
der erwartet. Für das leibliche
Wohl dort ist bestens gesorgt.
Neben Glühwein und heißem Ka-

kao werden auch wieder Grün-
kohl und Würstchen sowie Kaffee
und Weihnachtsgebäck angebo-
ten. Ausreichende Sitzplätze sind
im beheizten Festzelt vorhanden.
Eingeladen zum Fest sind alle Kin-
der und Erwachsene aus der Ge-
meinde Inden.
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Zeit für Trauer und für
Trost

Foto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o

Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

(akz-o) Viele Menschen besuchen
die Gräber ihrer Lieben auf Fried-
höfen, schmücken die Grabstät-
ten mit Kerzen, Blumen und Bil-
dern und verbringen Momente des
stillen Gedenkens. Gemeinsam
mit Familie und Freunden kommt
man zusammen, um der Verstor-
benen zu gedenken.

Gedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilen
In der heutigen Zeit gewinnen so-
ziale Medien an Bedeutung, um
Erinnerungen und Gefühle online
zu teilen. Menschen posten Fotos
von Grablichtern und Grab-
schmuck, schreiben Texte oder
erzählen Geschichten über die
Verstorbenen, um ihre Gefühle zu
verarbeiten und anderen Trost zu
spenden. Trauertage sind eine
Gelegenheit, unseren Schmerz zu
teilen und gleichzeitig zu erken-
nen, dass der Tod ein natürlicher
Teil des Lebens ist. Es erinnert
uns daran, wie kostbar und wert-
voll unsere gemeinsame Zeit ist
und wie wichtig es ist, unsere Lie-
be und Wertschätzung füreinander
auszudrücken - sowohl zu Lebzei-
ten als auch darüber hinaus, so
Präsident Ralf Michal vom Bun-
desverband Deutscher Bestatter.

Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer
Ausgebildete Bestatter unter-
stützen Hinterbliebene nicht nur

bis zur Bestattung, sondern bie-
ten auch seelsorgerische Beglei-
tung danach an. In ihren Räumen
finden häufig Trauergruppen oder
Trauer-Cafés statt, die oft ehren-
amtlich begleitet werden, erklärt
Elke Herrnberger vom Bundes-
verband Deutscher Bestatter. Be-
statter werden in Seminaren auf
besondere Situationen der Trau-
er und deren Bewältigung vorbe-
reitet, wie beispielsweise die
Trauer nach einem Suizid, die
Trauer verwaister Eltern oder die
Trauer von Kindern und Jugendli-
chen. Trauernde können Informa-
tionen in Bestattungsinstituten
erhalten oder sich an Selbsthil-
fegruppen, Vereine, Wohlfahrts-
verbände oder kirchliche Einrich-
tungen wenden. Darüber hinaus
bieten Psychotherapeuten oder
Bildungseinrichtungen wie die
Volkshochschule Kurse und Un-
terstützung an. Niemand muss
mit seinem Schmerz allein fertig
werden.
Auf der Homepage des BDB |
Bundesverband Deutscher Be-
statter e.V. (www.bestatter.de)
finden Sie qualifizierte Bestat-
ter in Ihrer Nähe, die Ihnen im
Trauerfall kompetent zur Seite
stehen. Dort erhalten Sie auch
Antworten auf viele Fragen rund
um das Thema Bestattung und
Trauer.
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Nachhaltiger Grabschmuck
zu den stillen Feiertagen
Im November rücken mit Allerhei-
ligen, Allerseelen, Volkstrauertag
und Totensonntag die Orte des
Gedenkens in den Mittelpunkt.
Viele Angehörige nutzen die Zeit,
um Gräber zu pflegen oder neu zu
gestalten. Dabei lässt sich durch
bewusste Entscheidungen nicht
nur die Erinnerung an Verstorbe-
ne wahren, sondern auch Umwelt
und Geldbeutel schonen. „Nach-
haltige Grabgestaltung bedeutet,
langlebige Materialien zu wäh-
len, saisonale Pflanzen zu setzen
und bei Gestecken auf verrottba-
re Naturmaterialien zu achten“,
erklärt Philip Heldt, Experte für
Umwelt und Ressourcenschutz der
Verbraucherzentrale NRW. Die
folgenden Tipps helfen dabei.
Umweltfreundlich pflanzen
Wer ein Grab neu bepflanzt, soll-
te dafür torffreie Erde und einhei-
mische Pflanzen aus regionalem
Anbau wählen. Um gänzlich torf-
freie Grab- oder Pflanzerde zu er-
halten, empfiehlt sich ein Blick
auf die Produktdeklaration auf der
Verpackung. „Bio-Blumenerde“
beispielsweise kann auch Torf-
Beimischungen enthalten. Herbst-
aster, Heide, Chrysanthemen oder
Hornveilchen bringen Farbe in die
dunkle Jahreszeit. Mehrjährige
Kräuter und Stauden, die auch
Frost überstehen, sparen Arbeit
und Geld und bieten Insekten
auch in den kalten Monaten Fut-
ter.

Natürlich beleuchtenNatürlich beleuchtenNatürlich beleuchtenNatürlich beleuchtenNatürlich beleuchten
Ideal für die Umwelt, wenn auch
etwas teurer: Grablichter aus
Metall oder Glas mit natürlichen
Kerzen, die immer wieder erneu-
ert werden können. Wer ein tradi-
tionelles Wachs-Totenlicht wählt,
sollte nach dem Ausbrennen die
Kunststoffhülle mitnehmen und in
der gelben Wertstofftonne zum
Recycling entsorgen. Batteriebe-
triebene LED-Grablichter und So-
larleuchten brennen zwar lange
und zuverlässig, sind jedoch ener-
gie- und ressourcenaufwändig in
der Herstellung und müssen am
Ende ihrer Lebensdauer als Elek-
troschrott entsorgt werden.
Plastikfrei dekorieren
Handelsübliche November-Geste-
cke sind häufig mit Deko-Elemen-

ten aus verschiedenen Kunststof-
fen versehen, werden auf Styro-
porunterlagen gebunden oder mit
Plastik- oder Metallschnüren zu-
sammengehalten. Angeboten wer-
den auch „wetterfeste“ Dekora-
tionen, die komplett aus Kunst-
stoff bestehen. So landet sehr viel
Plastik auf den Friedhöfen und
verursacht Entsorgungskosten.
Gestecke und Grabschalen aus
Naturmaterialien hingegen ver-
rotten und können im Frühjahr
komplett im Biomüll entsorgt wer-
den. Tannengrün, Zapfen, Zweige
und Moos, kombiniert zum Bei-
spiel mit blühenden Christrosen,
sind wetterbeständig und schön
anzuschauen.

Sicherheit nicht vergessenSicherheit nicht vergessenSicherheit nicht vergessenSicherheit nicht vergessenSicherheit nicht vergessen
Sturm oder Frost können im Win-
ter zur Gefahr für die Grabgestal-
tung werden. Laternen, Vasen und
Schalen sollten daher standsicher
platziert und bei Bedarf fixiert
werden. Besonders Grabschmuck
aus hochwertigen Materialien wie
Kupfer, Bronze oder Buntmetall
gerät zudem häufig ins Visier von
Dieben. Eine spezielle Grabstät-
tenversicherung kann vor den fi-
nanziellen Folgen von Diebstahl,
Vandalismus oder Sturmschäden
schützen. Sinnvoll ist eine solche
Versicherung jedoch meist nur bei
besonders wertvollen Grabstät-
ten.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/ 41195
Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Jagdgenossenschaft Schlich -
D’horn - Merode - Geich -
Obergeich

Anzeige

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zu einer Genossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossen-

schaft
Schlich-D’horn-Merode-Geich-

Obergeich
am Montag,am Montag,am Montag,am Montag,am Montag, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr,,,,,
in der Gaststätte Göbbels, Inin der Gaststätte Göbbels, Inin der Gaststätte Göbbels, Inin der Gaststätte Göbbels, Inin der Gaststätte Göbbels, In
der Klaus 26,der Klaus 26,der Klaus 26,der Klaus 26,der Klaus 26, 52379 Langer 52379 Langer 52379 Langer 52379 Langer 52379 Langer-----

wehewehewehewehewehe
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagd-

vorsteher
2. Tätigkeitsbericht Jagdvor-

stand
3. Satzungsänderungen

3.1.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Änderung
Satzung § 16 Abs. 1 Be-
kanntmachungen der
Jagdgenossenschaft

3.2.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Änderung
Satzung § 9 Abs. 3
Durchführung der Ge-
nossenschaftsversamm-
lung

3.3.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Änderung
Satzung §10 Abs. 4 Be-
schlussfassung der Jagd-
genossenschaft

4. BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Abstimmung über
den weiteren Sitzungsver-
lauf unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit.

5. Jagdpachtvergabe 2026
5.1.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Festlegung

des Vergabeverfahren
Jagdpacht 2026

5.2.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Definition der
Anforderungen an den
zukünftigen Jagdpächter

5.3.BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss Vergabe des
Zuschlags der Jagdpacht
durch die Jagdgenossen

6. Sonstiges
Langerwehe, den 07.11.2025
Gez. Sebastian Groß
Jagdvorsteher

Wichtig zur Beachtung:Wichtig zur Beachtung:Wichtig zur Beachtung:Wichtig zur Beachtung:Wichtig zur Beachtung:
Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der
Genossenschaftsversammlung
bitte ich, die Fristen für die Be-
vollmächtigung zur Vertretung an-
derer Jagdgenossen zu beachten.
Vollmachten, die nicht spätestens
14 Tage vor Versammlungsbeginn
vorliegen, werden nicht berück-
sichtigt. Unter anderem werden
keine Vollmachten akzeptiert, die
älter als ein Jahr sind.

Eifelverein Ortsgruppe Schlich informiert
Wanderungen

Sternsingeraktion in
Schlich, D´horn, Merode
und Obergeich
Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen
Kinderarbeit

2. November im Aachener Stadtwald2. November im Aachener Stadtwald2. November im Aachener Stadtwald2. November im Aachener Stadtwald2. November im Aachener Stadtwald

Sonntag, 16. November (Volks-Sonntag, 16. November (Volks-Sonntag, 16. November (Volks-Sonntag, 16. November (Volks-Sonntag, 16. November (Volks-
trtrtrtrtrauertag),auertag),auertag),auertag),auertag), 11 Uhr, Gedenkfeier
Ehrenfriedhof Marienbildchen
(11:30 Uhr), anschl. Wanderung
durch den Schlicher Wald, 8 km
lbW, WF: Heinz-Peter und Evi Es-
ser (02423-3860)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, 13:30
Uhr, PKW, „Komm-mit“-Halbta-
geswanderung, 5-10 km, nW-lbW,
WF und Einkehr nach Absprache
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, 13:30
Uhr, PKW, „Komm-mit“-Halbta-
geswanderung, 5-10 km, nW-lbW,
WF und Einkehr nach Absprache
Zu den Wanderungen treffen wir
uns auf dem Schützenplatz in
Schlich, Schmiedestr.
Gastwanderer sind herzlich will-
kommen.
Seit 2002 sind ehrenamtliche Hel-
fer unter der Leitung des EIfelver-
eins für die Reinigung und Instand-

setzung des Ehrenfriedhof „Mari-
enbildchen“ zuständig.
Bedingt durch Alter und Krank-
heit einzelner Helfer suchen wir
dringend Verstärkung. Interessen-
ten können sich bei Josef Klein

(02423-1547) oder Winfried Vrölz
(02423-3636) gerne melden, da-
mit der Ehrenfriedhof auch in Zu-
kunft weiter sich in einem schö-
nen Bild zeigen kann.
Der Vorstand, i. V. W. Vrölz

Wer interessiert ist bei der dies-
jährigen Aktion als Sternsinger
mitzumachen, kann gerne zu un-
serem Vorbereitungstreffen am
Samstag, 6. Dezember um 10:30
Uhr in die Pfarrkirche Schlich
kommen oder sich bei Sabine So-
dar unter der E-Mail-Adresse:
sabine@sodar.de melden.
Am Samstag, 10. Januar 2026 zie-
hen vormittags die Sternsinger
mit funkelnden Kronen und kö-
niglichen Gewändern von Haus zu
Haus, um den Segen zu bringen
und um Spenden zu bitten.
Ausgesendet werden die Stern-
singer um 9:15 Uhr in der Pfarrkir-

che. Die Aktion endet für alle Teil-
nehmenden mit einem gemein-
samen Mittagessen im Pfarrheim.
Die Sternsinger sammeln nicht für
die Kirche, sondern für Kinder auf
der ganzen Welt und wenn sich
die Kleinsten der Gesellschaft für
andere engagieren, verdient das
Respekt. Die Kinder freuen sich,
von der Pfarrgemeinde freundlich
empfangen zu werden und dan-
ken im Voraus für Ihre Spende.
Der Dankgottesdienst findet am
Sonntag, 11. Januar 2026 um 9:30
Uhr in der Pfarrkirche statt.
Für das Sternsinger-Orga-Team:
Martina Marx und Sabine Sodar
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Tennissaison 2025 im VfL Langerwehe

Clubmeisterschaften 2025Clubmeisterschaften 2025Clubmeisterschaften 2025Clubmeisterschaften 2025Clubmeisterschaften 2025

Mit der Inbetriebnahme der
neuen Flutlichtanlage startete
der VfL Langerwehe in die Ten-
nissaison 2025. Die feierliche Er-
öffnung der Anlage markierte
den Beginn einer ereignisrei-
chen und sportlich erfolgreichen
Saison, in der fünf Mannschaf-
ten am Ligaspielbetrieb teilnah-
men: die Herren, Herren 50, Her-
ren 65, Damen und Damen 50.
Die Herrenmannschaft konnte
nach dem Aufstieg in die Be-
zirksliga im vergangenen Jahr
souverän die Klasse halten und
belegte am Ende einen starken
zweiten Platz.
Zusätzlich erreichte das Team um
Mannschaftskapitän Florian
Hüftle im Bezirkspokal das Halb-
finale.
Weniger glücklich verlief die Sai-
son für die Damenmannschaft, die
leider den Abstieg aus der Be-
zirksliga hinnehmen musste. Den-

noch blickt man optimistisch in
die Zukunft und freut sich darauf,
im kommenden Jahr wieder anzu-
greifen.
Der Höhepunkt der Sommersai-
son waren die Clubmeisterschaf-
ten 2025, die mit dem Finaltag
am 23. August zu Ende gingen.
Insgesamt nahmen 34 Spieler-
innen und Spieler teil, die in 112
spannenden Matches um die Titel
kämpften.
Am Ende standen folgende Sieger
fest:
Herren:Herren:Herren:Herren:Herren:
1. Jonathan Querg
2. Björn Timons
Herren Doppel:Herren Doppel:Herren Doppel:Herren Doppel:Herren Doppel:
1. Isensee/Hüftle
2. Timons/Schreuers
Mixed:Mixed:Mixed:Mixed:Mixed:
1. Tomic/Hüftle
2. Kuhl/Flecken
Damen:Damen:Damen:Damen:Damen:
1. Tanja Kuhl

2. Amina Elsner
Damen Doppel:Damen Doppel:Damen Doppel:Damen Doppel:Damen Doppel:
1. Elsner/Kuhl
2. Kessel/Schwirtz
Herren 50:Herren 50:Herren 50:Herren 50:Herren 50:
1. Hans-Jürgen Geffers
2. Gerd Dorsfeld
Herren 65:Herren 65:Herren 65:Herren 65:Herren 65:
1. Peter Metternich
2. Hansi Sohns
Darüber hinaus fand im Sommer
das Jugend-Tennis-Camp der Ten-
nisschule Marc Nolden statt, das
bereits im Vorfeld komplett aus-
gebucht war - ein schönes Zei-
chen für den großen Zuwachs im
Kinder- und Jugendbereich des
Vereins.
Den feierlichen Abschluss der Sai-
son bildete am 27. September ein
fröhliches Kinder- und Mixed-Tur-
nier, bei dem Spiel, Spaß und Ge-
meinschaft im Vordergrund stan-
den.
Der VfL Langerwehe blickt somit

auf eine erfolgreiche und leben-
dige Tennissaison 2025 zurück und
freut sich schon jetzt auf ein span-
nendes Tennisjahr 2026.
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50-jähriges Bestehen der Theatergruppe in Langerwehe
St. Seb. Schützenbruderschaft gegr. um 1540 e. V.

Fotos: ArchivFotos: ArchivFotos: ArchivFotos: ArchivFotos: Archiv

Fortsetzung Teil 4:
Jetzt weiß jeder, wieviel Arbeit es
bedeutet, ein Theaterstück auf die
Bühne zu bringen. Vom Aussuchen
des Stückes bis zur Aufführung.
Und das bedarf natürlich vieler
fleißiger Hände.
Wer also beim Lesen unserer Be-
richte Lust bekommen hat, bei uns
mitzuwirken, kann sich gerne bei
uns melden. Egal ob vor, hinter
oder auf der Bühne.
In den 50 Jahren ist so manches
Stück gespielt worden. Einige
habe ich im 2. Bericht schon er-
wähnt. Hier noch einige: „Han-
nes ist der Beste“ 2001, „Club
der Pantoffelhelden“ 2016,
„Drei Damen und ein Toter Ka-
ter“ 2023 usw. Vielleicht kön-
nen sich einige von euch noch
daran erinnern. Bis in den
1990er-Jahren spielten wir das
Theaterstück nur einmal zu un-
serem Sebastianusfest am Sams-
tagabend. Die Nachfrage nach
Eintrittskarten nahm aber immer
mehr zu, sodass wir dann ab ca.
Mitte der 1990er-Jahren auch
den Sonntag noch dazu genom-
men haben. Das war gut so. Der
Zulauf nahm immer mehr zu. Ei-
nige Besucher, die keine Karten
bekamen, haben wir dann auf
die Generalprobe vertröstet
oder auf eine Warteliste gesetzt,
in der Hoffnung, dass jemand
seine Karten zurückgibt. Wir
freuen uns immer über ein aus-
verkauftes Haus.

2018 fiel der letzte Vorhang in
unserer „schönen“ Kulturhalle.
Was passiert mit unserem Sebas-
tianusfest, aber vor allem, wo kön-
nen wir Theater spielen? Die neue
Schulaula war noch nicht fertig.
Einen anderen Raum in der Größe
der Kulturhalle gab es nicht. Die
Turnhalle? Dieser Aufwand war zu
groß und zu teuer. Dann haben
wir uns für das Pfarrheim ent-
schieden. Aber ein Theaterstück
in der Größenordnung wie in der

Kulturhalle war unmöglich.
Was tun? Wir haben überlegt, ei-
nen Sketchabend zu veranstalten.
Wir suchten Sketche aus und reih-
ten die so aneinander, dass eine
Geschichte entstanden ist. Wir
waren aber sehr skeptisch, ob dies
so gut angenommen wird wie ein
Theaterstück. Klar, wir bekamen
nicht den Zulauf wie in der Halle,
aber trotzdem waren wir an bei-
den Tagen ausverkauft und es war
ein Riesenerfolg.

Das war 2019. 2020 war die Schul-
aula immer noch nicht fertig und
wir spielten wieder im Pfarrheim.
Dieses Mal zwei Einackter „Der
selige Florian“ und „Die alte Kom-
mode“. Auch hier hatten wir ein
ausverkauftes Haus. Und dann
kam Corona. 2021 und 2022 durf-
ten wir kein Theater spielen. Alles
wurde verboten. Kein Treffen, kei-
ne öffentlichen Aufführungen,
nichts dergleichen. Aber dazu
mehr im nächsten Bericht.
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Et jeht widder loss
Sessionseröffnung Ka-Ge-Hei e. V.

Whiskey und Baguette am
15. November im
Töpfereimuseum
Kölner Duo bei „Musik im Museum“

Vernissage mit
Handwerkermarkt
Samstag, 22. November 10 bis ca. 14 Uhr,
Vernissage mit Handwerkermarkt - 13 Uhr
Auktion

Et jeht widder loss - am 22. No-
vember startet die Ka-Ge-Hei e.V.
voller Vorfreude in die neue Kar-
nevalssession.
Ab 19 Uhr wird in der Alten Schule
Heistern offiziell die neue Karne-
valssession eröffnet - und das na-
türlich mit allem, was dazu ge-
hört: guter Musik, mitreißenden
Tänzen, jeder Menge Spaß und
ordentlich jecker Stimmung.
Ein besonderes Highlight des
Abends sind natürlich unsere wun-
dervollen Mariechen und die Ju-
gendgarde der Ka-Ge-Hei.
Auch befreundete Vereine werden
mit uns feiern und die Bühne zum
Beben bringen.

Gemeinsam schunkeln, lachen
und tanzen - so muss dat sin!
Lasst uns gemeinsam den Start in
die fünfte Jahreszeit feiern - mit
guter Musik, Tanz und ganz viel
Herz!
Packt euer Lächeln ein, bringt die
beste Laune mit und feiert mit
uns! Freut euch am Samstag, 22.
November, ab 19 Uhr in den Räu-
men der alten Schule Heistern auf
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, aus eigenen Kräften, be-
freundeten Gesellschaften und
musikalischen Darbietungen. Für
euer leibliches Wohl ist bestens
gesorgt.
Der Eintritt ist frei!

Der Förderverein der Kita Löwen-
zahn in Pier lädt zur Vernissage
der Kinderkünstler ein - mit pro-
fessionellem Handwerkermarkt.
Kleingewerbe stellen ihre liebe-
voll hergestellten Produkte zur
Schau, die erworben werden kön-
nen. Gleichzeitig stellen unsere
kleinen Künstler ihre Bilder aus,
die um 13 Uhr in einer Auktion
versteigert werden. Das Ganze

wird natürlich mit einer Cafeteria
umsorgt.
Wir freuen uns über Besuch von
allen Interessierten - hier trifft
sich Kunst mit Dekoration und
Nützlichem sowie Kaffee und Ku-
chen und Herzhaftes.
Der Erlös kommt den Kindern der
Kita zu Gute.
Euer Förderverein Kita Löwenzahn
Pier

Das Kölner Duo im TöpfereimuseumDas Kölner Duo im TöpfereimuseumDas Kölner Duo im TöpfereimuseumDas Kölner Duo im TöpfereimuseumDas Kölner Duo im Töpfereimuseum

„Whiskey“ steht für Irish Folk
Songs wie Lord of the Dance
oder Whiskey in the Jar und
„Baguette“ natürlich für Chan-
sons françaises von Jaques Brel
bis Georges Moustaki.
Klingt vielleicht unvereinbar. Ist
es aber nicht! Lassen Sie sich
entführen auf die grüne Insel
mit ihren gefühlvollen Balladen
und deftigen Songs und das ab-
wechslungsreiche Frankreich
mit seinen zauberhaften Chan-
sons. Birgit Zaum ist eine vir-
tuose Akkordeonspielerin mit

einem Faible für die irische Mu-
sik. Der Gitarrist Stefan Kuntz
verbringt viel Zeit in Frankreich
und ist ein Kenner der franzö-
sischen Lieder.
Zusammen bringen sie die bei-
den Musikstile wunderbar zu-
sammen. Ein Musikabend zum
Genießen.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Töpfereimuseum Langerwe-
he
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 15. November
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19:30 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt frei, Spenden erwünscht
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Lebender Adventskalender
Langerwehe

St. Donatus Schützen
Hamich
Jahresabschlusstermine

Ton & Arts 2025 im Töpfereimuseum
Keramik & Kunsthandwerkermarkt am 1. Adventswochenende

Exponate Ton&ArtsExponate Ton&ArtsExponate Ton&ArtsExponate Ton&ArtsExponate Ton&Arts

Am ersten Adventswochenende
(29. und 30. November) findet der
vierte Markt für Keramik und
Kunsthandwerk im und um das
Töpfereimuseum in Langerwehe
statt. Der Markt steht in der lan-
gen Tradition der Töpfermärkte im
Museum.
Am Samstag von 13 bis 19 Uhr
und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr
werden handgefertigte und hoch-
wertig gestaltete Keramik, zeit-
genössisches Kunsthandwerk und
modernes Design präsentiert.
Glasschmuck und Holzarbeiten
gehören genauso dazu wie auch
Filz- und Stoffarbeiten, Papier-
kunst und Köstlichkeiten für den
Gaumen. All das lädt zum Entde-
cken und Verweilen ein.

Das beliebtes Töpferei-Café ist
auch wieder dabei, dieses Mal im
alten Pastorat bei loderndem Ka-
minfeuer.
Während Sie bummeln, können die
Kinder in unserem Werkraum un-
ter Anleitung töpfern und kleine
Geschenke herstellen.
Für das leibliche Wohl gibt es auf

Der lebende Adventskalender wird
auch in diesem Jahr wieder star-
ten und wir laden dazu ein, sich an
dieser schönen Tradition zu betei-
ligen und auch ein Fenster zu ge-
stalten.
Wir treffen dazu jeweils um 18 Uhr,
um gemeinsam die Adventszeit zu
erleben. Es wird eine Geschichte
gelesen, gesungen und das Ge-
heimnis hinter dem Rollladen ge-

lüftet. Im Anschluss gibt es häufig
Kekse und Punsch, um noch ein
wenige miteinander ins Gespräch
zu kommen. Eingeladen sind alle,
die gerne eine kurze adventliche
Pause in den Alltag einlegen möch-
ten!
Wer gerne ein Fenster gestalten
möchte, meldet sich bitte bei Fa-
milie Jung, Tel.: 02423 1339 oder
marie-theresjung@gmx.de.

21. November: Dorftreff21. November: Dorftreff21. November: Dorftreff21. November: Dorftreff21. November: Dorftreff
19 Uhr im Bürgerhaus Transvaal
7.7.7.7.7. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     AdventscafeAdventscafeAdventscafeAdventscafeAdventscafe
15 Uhr im Bürgerhaus Transvaal
19. Dezember: Dorftreff19. Dezember: Dorftreff19. Dezember: Dorftreff19. Dezember: Dorftreff19. Dezember: Dorftreff
19 Uhr im Bürgerhaus Transvaal

Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
oder ein Familienfest?oder ein Familienfest?oder ein Familienfest?oder ein Familienfest?oder ein Familienfest?
Dann mieten Sie das Bürgerhaus
Transvaal in Hamich. Anfragen über
unsere Webseite www.schuetzen-
hamich.de/transvaal

der Wiese vor der Werkstatt ein
vielseitiges kulinarisches Angebot.
Der Eintritt beträgt für beide Tage
für Erwachsene insgesamt 3 Euro.
Kinder und Jugendliche bis 14 Jah-
re haben freien Eintritt.
Wir bedanken uns bei Westener-
gie für die finanzielle Unterstüt-
zung.
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Kühlschrankputz rettet Lebensmittel
„Putz deinen Kühlschrank Tag“: Einfache Tricks helfen, Essen länger frisch zu halten
Tür auf, Frische rein: Der Kühl-
schrank ist das Herzstück der Vor-
ratshaltung - und oft auch der Ort,
der beim Putzen gerne übersehen
wird. Ein vergessener Joghurtbe-
cher, eine halbe Zitrone, ein wel-
kes Stück Salat - kleine Überbleib-
sel, die sich summieren. Zum „Putz
deinen Kühlschrank Tag“ am 15.
November erinnert das Projekt
Wertvoll NRW der Verbraucherzen-
trale NRW daran, dass regelmäßi-
ges Putzen und Sortieren nicht nur
Hygiene schafft, sondern entschei-
dend dazu beiträgt, weniger Le-
bensmittel wegzuwerfen. So man-
ches landet nämlich im Mülleimer,
weil es schlicht in den hinteren
Ecken des Kühlschranks verges-
sen wurde. Dabei lassen sich sol-
che Verluste mit einfachen Routi-
nen deutlich reduzieren.
Kühlschrankputz mit SystemKühlschrankputz mit SystemKühlschrankputz mit SystemKühlschrankputz mit SystemKühlschrankputz mit System
Ein gründlicher Kühlschrankputz

sollte etwa einmal im Monat erfol-
gen - spätestens aber, wenn sich
Flecken oder Gerüche bemerkbar
machen. Der beste Zeitpunkt zum
Putzen ist vor dem Einkauf - wenn
sowieso weniger Lebensmittel im
Kühlschrank sind. Zuerst alles he-
rausnehmen und in einer Kühlta-
sche mit Kühl-Akkus zwischenla-
gern. Zum Reinigen des Kühl-
schranks reicht warmes Wasser mit
einem Spritzer mildem Spülmittel.
Alle Fächer und Ablagen heraus-
nehmen, abwaschen und gut ab-
trocknen. Auch den Innenraum
gründlich abwischen und dabei die
Gummidichtungen nicht verges-
sen. Dann die Abtropfrinne mit ei-
nem Wattestäbchen reinigen. Zum
Schluss die Lebensmittel wieder
einräumen und bei der Gelegen-
heit gleich den Inhalt sortieren.
Produkte mit überschrittenem
Mindesthaltbarkeitsdatum prüfen

und Verdorbenes aussortieren. Ge-
gen Gerüche im Kühlschrank (na-
türlich nicht als Ersatz fürs Put-
zen!) hilft eine kleine Schale oder
ein Glas mit Natronpulver, das man
offen in den Kühlschrank stellt.
Einfache Einfache Einfache Einfache Einfache TTTTTricks für dauerhafte Ord-ricks für dauerhafte Ord-ricks für dauerhafte Ord-ricks für dauerhafte Ord-ricks für dauerhafte Ord-
nungnungnungnungnung
Kältezonen beachten: Empfindliche
Lebensmittel wie Fleisch oder Fisch
gehören in den kältesten Bereich
(untere Glasplatte), während viele
Obst- und Gemüsesorten im Ge-
müsefach optimal lagern. Milch oder
Eier deponiert man am besten nicht
in der Kühlschranktür, sondern in
einem der mittleren Fächer bei cir-
ca fünf bis sieben Grad. Auch eine
gute Faustregel ist das FIFO-Prinzip
(„First In - First Out“): Ältere Le-
bensmittel lagert man vorne im Kühl-
schrank und verbraucht sie zuerst.
Neu gekaufte Lebensmittel ordnet
man dahinter ein.

„Eat me first“:„Eat me first“:„Eat me first“:„Eat me first“:„Eat me first“:     WWWWWas weg mussas weg mussas weg mussas weg mussas weg muss
Damit beim Blick in den Kühl-
schrank sofort klar ist, welche Le-
bensmittel in Kürze verbraucht
werden müssen, da sie sonst ver-
derben, kann man eine „Eat-Me-
First-Box“ einrichten: Eine sicht-
bare Box, ein Fach oder Bereich
mit Produkten, die bald gekocht
oder gegessen werden sollten. So
geht nichts verloren und Reste las-
sen sich gezielt verwerten. In WGs
oder Mehrpersonenhaushalten
lohnt sich zusätzlich eine kleine
Kennzeichnung - etwa mit Namen
oder Datum auf den Lebensmit-
teln. Auch ein Whiteboard oder eine
Tafelfolie am Kühlschrank können
für Einkaufswünsche oder Hinwei-
se auf Reste praktisch sein.
Weiterführende Informationen:
Mehr von Einkauf bis Lagerung gibt
es unter verbraucherzentrale.nrw/
unsere-lebensmittel
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie.

„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“, schwärmt
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, die-
se Liebe zum Detail - das sind nicht
einfach nur Krippen, das sind Kunst-
werke. Beachtlich, was hier geleis-
tet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine

der größten und beeindruckendsten
Weihnachtskrippensammlungen
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie
diesen, in denen kleine und größere
Ängste den Alltag bestimmen, tut es
gut, einmal in eine vertraute Welt
voller Geborgenheit und Hoffnung

abzutauchen. Landschaften sind
in stimmungsvolles Licht getaucht,
darüber funkeln die Sterne am
leuchtenden Himmelszelt. In der
Luft liegt ein zarter Weihnachts-
duft, und wohltuende Musik er-
klingt leise. Lassen Sie sich ver-
zaubern und genießen Sie gemein-
sam mit Ihren Lieben die stille
Anmut und Besinnlichkeit einer
ganz besonderen Ausstellung.
Seit mehr als 30 Jahren können
Sie in dieser eindrucksvollen At-
mosphäre eine Vielzahl wunder-
barer Kunstwerke entdecken -
und jedes Jahr gibt es auch
wieder Neues zu entdecken.
Krippenkunst und traditionelles
Handwerk aus über 60 Ländern
lassen nicht nur Kinderaugen leuch-
ten. Es ist das wiederkehrende
Symbol der Familie.
Genießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbare
Ausstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie in

jedem Jjedem Jjedem Jjedem Jjedem Jahrahrahrahrahr,,,,, aus  aus  aus  aus  aus TTTTTrrrrradition mit deradition mit deradition mit deradition mit deradition mit der
ganzen Fganzen Fganzen Fganzen Fganzen Familie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum aller-----
ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - und
das nicht nur zur Weihnachtszeit!
Eintrittspreise ArsKrippana:
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 €
(Kinder unter sechs Jahren haben
freien Eintritt). Das lohnt sich
allemal, denn im Preis enthalten ist
auch der Eintritt für die ArsFigura,
eine besondere Puppen- und Auto-
matenausstellung. Dort schlendern
Sie durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
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Lassen Sie sich in einer zauber-
haften Welt mit wertvollen Samm-
lungen antiker, moderner und
mechanischer Puppen begeistern.
Ein großes FEin großes FEin großes FEin großes FEin großes Fachgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-
findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das
ArsMineralis, ein Fachgeschäft für
Schmuck, Mineralien und Natur-
heilmittel, das eine breite Aus-
wahl an kleinen und großen Schät-
zen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günsti-
gen Kaffeepreise sowie eine rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-

zialbieren und Schokolade. Im
Café-Bistro Old Smuggler können
Sie zudem leckeren belgischen
Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außer-
dem das Möbeloutlet Ludwig, das

preiswerte Qualitätsmöbel in gro-
ßer Auswahl anbietet. Weitere Infos:
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich
geöffnet (außer montags)

von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/
Eifel - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Respekt fängt beim Zuhören an
Karate mit Herz, Disziplin und Erfahrung

Erfolgreiche Prüfungsteilnehme-Erfolgreiche Prüfungsteilnehme-Erfolgreiche Prüfungsteilnehme-Erfolgreiche Prüfungsteilnehme-Erfolgreiche Prüfungsteilnehme-
rin: Martina Schmutzler-Jahnrin: Martina Schmutzler-Jahnrin: Martina Schmutzler-Jahnrin: Martina Schmutzler-Jahnrin: Martina Schmutzler-Jahn

Große Freude in der Karate Aka-
demie Düren. Die engagierte Trai-
nerin Martina Schmutzler-Jahn
hat mit Bravour ihre Prüfung zum
2. DAN (2. Schwarzgurt) im Kara-
te bestanden. Ein Meilenstein, der
nicht nur ihre technische Meis-
terschaft, sondern auch ihr lang-
jähriges Engagement im Kampfs-
port würdigt. Mit 57 Jahren zeigt
sie, dass Leidenschaft und Ein-
satz im und für das Karate keine
Altersgrenzen kennen.
Neben ihrer eigenen sportlichen
Entwicklung -sie trainiert zweimal
wöchentlich im Landeskaderstütz-
punkt USC Duisburg - liegt ihr be-
sonderes Herzblut bei den kleins-
ten Karatekas. Seit Jahren trai-

niert sie die Bambinigruppe der
Karate Akademie Düren mit be-
sonderer Hingabe. Hier lernen Kin-
der ab 4 Jahren spielerisch neben
den ersten Karatebewegungen
auch Disziplin und Respekt: Wer-
te, die im Karate fest verankert
sind. Zudem ist sie für den Kara-
tedachverband NRW als Wett-
kampfleitung seit fast zehn Jah-
ren tätig. Wettkämpfe auf Bezirks-
und Landesebene für die unter-
schiedlichsten Altersklassen wer-
den von ihr organisiert und am
Wettkampftag durchgeführt. „Ich
habe Respekt vor jedem Athle-
ten, der sich der Herausforderung
stellt, sich auf das Tatami (Wett-
kampffläche) zu begeben und eine

Kata vorzuführen“.
Um auch hier Vorbild für die Bam-
binis zu sein, hat sie selbst bei
der Landesmeisterschaft der
Masterklasse in Kata teilgenom-
men und den Titel der Landesvi-
zemeisterin erkämpft. „Sie ist ein
echtes Vorbild für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gleicher-
maßen“, betont der 1. Vorsitzen-
de der Karate Akademie Düren,
Klaus Schomann. „Mit ihrer Ener-
gie, Erfahrung und Menschlichkeit
prägt sie unseren Verein im be-
sonderen Maße“. Der Verein gra-
tuliert ihr zur neuen Graduierung
und freut sich auf viele weitere
Jahre gemeinsamer Karatebegeis-
terung.
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MINT im Lammersdorfer Bauernmuseum
Interessierte Mitglieder und Gäste des DARC-Ortsverbandes G26 Rureifel trafen sich wieder
beim traditionellen Technik-Treff

Volkmar Stryczek, DA6VS, präsentiert seine Software vor den interessierten Zuhörern.Volkmar Stryczek, DA6VS, präsentiert seine Software vor den interessierten Zuhörern.Volkmar Stryczek, DA6VS, präsentiert seine Software vor den interessierten Zuhörern.Volkmar Stryczek, DA6VS, präsentiert seine Software vor den interessierten Zuhörern.Volkmar Stryczek, DA6VS, präsentiert seine Software vor den interessierten Zuhörern.

Volkmar Stryczek, DA6VS, begrüßt Gäste und Mitglieder zu seinem Vortrag. Fotos: OV G26Volkmar Stryczek, DA6VS, begrüßt Gäste und Mitglieder zu seinem Vortrag. Fotos: OV G26Volkmar Stryczek, DA6VS, begrüßt Gäste und Mitglieder zu seinem Vortrag. Fotos: OV G26Volkmar Stryczek, DA6VS, begrüßt Gäste und Mitglieder zu seinem Vortrag. Fotos: OV G26Volkmar Stryczek, DA6VS, begrüßt Gäste und Mitglieder zu seinem Vortrag. Fotos: OV G26

In fröhlicher Runde folgten an
diesem Freitag die Gäste und
Mitglieder dem Vortrag von
Volkmar Stryczek, DA6VS, der
seine Software zur Funkrunden-
steuerung vorstellte.
Wie an jedem dritten Freitag
im Monat um 19 Uhr wurden
auch diesmal Themen zur Ama-
teurfunk-Prüfung, zum Anten-
nenbau, zu Projekten wie Me-
shtastic und zu anderen The-
men angeregt besprochen. Be-
sucher sind herzlich willkom-
men.
Die Mitglieder des Ortsverban-
des Rureifel treffen sich zurzeit
jeden ersten Freitag im Monat
um 19 Uhr im Landgasthof Stol-
lenwerk, Im Hech 4, 52152 Sim-
merath - Steckenborn.
Informationen zum Ortsverband
Rureifel finden Sie unter
http://www.darc.de/g26.
Der DARC-Ortsverband G26
Rureifel bietet einen Amateur-
funk-Lehrgang zur Vorbereitung
auf die Lizenz-Prüfung an. Will-
kommen sind Interessentinnen

und Interessenten aus allen Al-
tersgruppen.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Wer sich direkt zum Kurs an-
melden möchte, wendet sich
bitte an Peter Schmücking, der
unter der Telefonnummer
02471-3105 oder per E-Mail an
df3ed@darc.de erreichbar ist.
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Grippeschutzimpfung zum
Schutz vor schwerwiegenden Komplikationen
Für Menschen, die an Herz-
Kreislauf-Erkrankungen -
insbesondere mit KHK und Herz-
schwäche - leiden, kann bereits
ein grippaler Infekt schwerwie-
gende Folgen haben. Eine echte
Grippe mit Influenza-Viren noch
viel mehr. Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt da-
her die Grippeimpfung auch aus-
drücklich für Patienten mit chro-
nischen Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen.
Die Deutsche Herzstiftung
schließt sich den Empfehlungen
der STIKO an und rät dringend zu
einer Grippeschutzimpfung, um
Komplikationen vorzubeugen.
So haben Herzpatienten ein er-
höhtes Risiko, dass es bei ihnen
infolge einer Grippe (Influenza)
zu bakteriellen Folgeinfektionen
wie einer Lungenentzündung
kommt. Studien geben außer-
dem zunehmend Hinweise dar-
auf, dass die Influenza ein Risi-
kofaktor für Herzinfarkte bezie-
hungsweise Schlaganfälle ist.
Denn die Grippe als virale In-
fektion kann zu Entzündungen
in Blutgefäßen führen. Bester
Zeitraum für die Impfung ist von
Oktober bis November, da dann
meist auch die Grippesaison

beginnt. Aber auch im Dezem-
ber und Januar kann man sich
noch impfen lassen, etwa wenn
die Influenzawelle erst dann so
richtig um sich greift.

Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:
Die Grippeimpfung bietet keinen
hundertprozentigen Schutz vor
einer Ansteckung, denn Grippe-
viren verändern sich jährlich. Des-
halb muss die Impfung auch
immer wieder aufgefrischt wer-
den. Der Grippeimpfstoff wird
außerdem regelmäßig angepasst
an die kursierenden Erreger.
Die STIKO empfiehlt für die Impf-
saison 2025/2026 einen triva-
lenten Impfstoff (basierend auf
3 Erreger-Linien) und für Perso-
nen ab 60 eine Grippeimpfung
ausschließlich mit Hochdosis-
oder adjuvantiertem Impfstoff.
Um gravierenden Folgen einer
Atemwegsinfektion vorzubeu-
gen, bietet es sich zudem an,
die Grippe-Impfung mit einer
Impfung gegen Covid-19 zu ver-
binden.
Beide Impfungen können zeit-
gleich erfolgen. Denn auch eine
Covid-Infektion erhöht das Risi-
ko für Herzkranke. Deutsche
Herzstiftung e.V.
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: Parador

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.

Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-
nennennennennen
Wer gerne Museen, Schlösser
und Herrenhäuser besichtigt,
kennt die kunstvoll verlegten
Parkettböden, die nach dem Fuß-
getrappel mehrerer Jahrhunder-
te immer noch prächtig ausse-
hen. Aus Vollholz gefertigt sind
sie äußerst langlebig und bei
Bedarf wieder aufgearbeitet
worden. Auch heute noch wer-

den massive Holzböden verlegt.
Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben
sorgt die Nutzschicht des Holz-
bodens, die mehrfach abgeschlif-
fen werden kann.
Dabei gilt: je dicker diese
Schicht, desto öfter. Schon bei
einem Minimum von 2,5 Milli-
metern ist genug Spielraum für
mehrere Renovierungen. Alles,
was es braucht, sind ein Schleif-
gang und eine erneute Versie-
gelung - am besten vom fach-
kundigen Handwerker durchge-
führt. In einer neuen Studie hat
der vdp gemeinsam mit dem
Bundesverband Parkett und Fuß-
bodentechnik die Lebensdauer
von unterschiedlichsten Par-
kettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Milli-
meter dick, kann Parkett tat-
sächlich 70 Jahre und länger
genutzt werden“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu ei-
ner guten Investition, sondern

auch zum Gewinn für den Kli-
maschutz. Denn solange das
Parkett verbaut ist, bindet es
den Kohlenstoff im Holz, den der
Baum während seiner Wachs-
tumsphase gespeichert hat. Wer
diesen Bodenbelag verlegt, trägt
somit zum Umweltschutz bei und
verbessert die Klimabilanz des
Eigenheims. Apropos Klima: Der
Naturstoff Holz ist nicht nur ein
umweltfreundliches Baumateri-
al. Er sorgt obendrein für ein
wohltuendes Raumklima, in dem
es sich angenehm lebt.

Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss
man sein Parkett entsprechend
pflegen. Egal, ob lackiert, ge-
seift oder geölt: Eine wöchentli-
che Reinigung mit dem Staub-
sauger zählt zu den Basics. Re-
gelmäßiges Wischen befreit den
Boden zudem von Kaffeeflecken
und den Abdrücken von Hunde-
pfoten, pflegt ihn aber auch
gleichzeitig. Je nach Versiege-
lungsart und Hersteller empfeh-
len sich unterschiedliche Reini-
gungs- und Pflegemittel. Wisch-
lappen und Mob dürfen dabei
nur nebelfeucht, aber nicht nass
sein.
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Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filz-
gleiter erhalten. So lassen sie
sich verrücken, ohne dass der
Holzboden Schaden nimmt. Ent-
steht doch einmal eine Delle
oder ein Kratzer, sollte diese
Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufar-
beitung. Bei geöltem Holz reicht
eine partielle Auffrischung, bei
lackiertem Holz muss die gesam-
te Fläche geschliffen und neu
versiegelt werden. So ist der
Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettin-
dustrie e.V. (vdp) Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk

Nach einem Abschliff glänzt Par-Nach einem Abschliff glänzt Par-Nach einem Abschliff glänzt Par-Nach einem Abschliff glänzt Par-Nach einem Abschliff glänzt Par-
kett wieder wie neu. So kann eskett wieder wie neu. So kann eskett wieder wie neu. So kann eskett wieder wie neu. So kann eskett wieder wie neu. So kann es
viele Jahrzehnte verwendet wer-viele Jahrzehnte verwendet wer-viele Jahrzehnte verwendet wer-viele Jahrzehnte verwendet wer-viele Jahrzehnte verwendet wer-
den. Foto: Pallmannden. Foto: Pallmannden. Foto: Pallmannden. Foto: Pallmannden. Foto: Pallmann
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Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten
können
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte. Mit der bevor-
stehenden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den
Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag
anzuwenden“, rät Thorsten Son-
net, Energieberater bei der Ver-
braucherzentrale NRW in Sieg-
burg.
Öl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimal
regelnregelnregelnregelnregeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen
Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen
einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft
werden. Sie lassen sich oft etwas
absenken, ohne an Komfort ein-
zubüßen. Die Betriebsparameter
des Vorjahres, beispielsweise die
Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft,
ineffiziente Einstellungen zu er-
kennen und für die neue Heizsai-
son zu ändern. Fachfirmen oder
spezialisierte Schornsteinfegerbe-

triebe können dabei unterstützen
und auch die Heizkurve überprü-
fen. Eine regelmäßige Wartung
der Komponenten sichert nicht
nur einen effizienten Betrieb, son-
dern trägt auch zur Langlebigkeit
der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften
Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rück-
sprache mit Vermieter:innen be-
ziehungsweise der Hausverwal-
tung empfehlenswert, denn
Mieter:innen können den Hei-
zungsdruck nicht selbst kontrol-
lieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger
senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden

Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzim-
mer reichen oft 16 bis 18 Grad.
Auch hier gilt: Räume nicht dau-
erhaft zu kalt werden lassen,
sonst droht Schimmel. Ein häufi-
ger Irrtum ist, dass das Aufdrehen
des Thermostats auf Stufe 5 einen
Raum schneller aufheizt. Jedoch
wird über die Einstellung der Ther-
mostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass
kühlere Räume gut belüftet wer-
den und Türen zu wärmeren Räu-
men geschlossen sind. Sonst kann
sich an kälteren Stellen Feuchtig-
keit aus der wärmeren Luft nie-
derschlagen und Schimmelbildung
zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zustel-
len - die Heizenergie kann sonst
nicht voll ausgenutzt werden, da
die Wohnräume nicht gleichmä-
ßig aufgeheizt werden. Eine ein-
fache Regel lautet, dass jeder
Heizkörper gut zu sehen ist und
die Raumluft ihn ungehindert um-

strömen kann. Ebenso wichtig ist
es, die Heizkörper sauber zu hal-
ten, da Staubablagerungen den
Wärmestrom in den Raum min-
dern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster
vergrößern Wärmeverluste in Haus
und Wohnung und sorgen für un-
angenehme Zugluft. Um die Dich-
tigkeit von Fenstern zu prüfen,
kann ein Blatt Papier zwischen
Rahmen und geschlossenem Fens-
ter geklemmt werden. Lässt sich
das Papier nicht herausziehen, ist
das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die
Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei
Haus- und Wohnungstüren kann
meist nachträglich ein Dichtprofil
leicht angebracht werden, um
Heizverluste zu minimieren. Ge-
gen Zugluft unter der Tür hilft ein
Zugluftstopper, im einfachsten Fall
eine zusammengerollte Decke, die
auf den Boden vor die Tür gelegt
wird.
Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am
FolgetagFolgetagFolgetagFolgetagFolgetag
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November

Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Marien Marien Marien Marien Marien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstraße 19a, 52222 Stolberg, 02402/95590

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, +49242161190

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Johannes Johannes Johannes Johannes Johannes ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Eifelstraße 31, 52224 Stolberg, 024021240477

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gressenicher Straße 1b, 52224 Stolberg, 02402/71785

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260
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Rettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kran-
kentransportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr Gemeinde
LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-
SchlichSchlichSchlichSchlichSchlich
112
Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:
Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13 bis 7.30
Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Sil-
vester/Rosenmontag 7.30 bis 7.30
Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
NotfallprNotfallprNotfallprNotfallprNotfallpraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstr..... 30, 30, 30, 30, 30, 52351 52351 52351 52351 52351
Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-
ren)ren)ren)ren)ren)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Sil-
vester/Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute
18 Uhr bis morgen 8 Uhr.
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärzt-
lichen Notdienst von 16 bis 18
Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist
die Praxis telefonisch rufbereit.

Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10 bis 12 Uhr
und von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-
rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Dü-
ren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
ElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt
• trägerunabhängig
• kostenlos
• neutral
bei der Pflegeberatungsstelle des
Kreises Düren.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@
Kreis-Dueren.de
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Weihnachtsbaum-
schmücken am 1. Advent
KG Frenzer Burgnarren 1973 e. V.
Wie bereits in den letzten Jahren lädt die Kinder- und Jugendab-
teilung der Frenzer Burgnarren herzlich zum Weihnachtsbaum-
schmücken auf der Maiwiese in Frenz ein.
Pünktlich am Samstag, 29. November, um 15 Uhr starten wir
Kakao, Keksen, Waffeln und einer leckeren Tasse Glühwein
diese winterliche Veranstaltung.
Natürlich können die Kinder sich auch mit weihnachtlichen
Motiven schminken lassen.
Bei hoffentlich schönem, trockenen Wetter erwarten wir dann
auch wieder auf den Besuch des Nikolaus’.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventzeit und freuen uns
auf Euren Besuch, um gemeinsam mit uns ein paar schöne
Stunden in der vorweihnachtlichen Zeit zu verbringen.
KG Frenzer Burgnarren
Jugendabteilung

Tischtennis-Freunde Lucherberg
Die TTF informieren

2. Mannschaft v. l. n. r.: M. Schmitz, D. Weinberger, R. Hoven, R. Esser2. Mannschaft v. l. n. r.: M. Schmitz, D. Weinberger, R. Hoven, R. Esser2. Mannschaft v. l. n. r.: M. Schmitz, D. Weinberger, R. Hoven, R. Esser2. Mannschaft v. l. n. r.: M. Schmitz, D. Weinberger, R. Hoven, R. Esser2. Mannschaft v. l. n. r.: M. Schmitz, D. Weinberger, R. Hoven, R. Esser

Aufgrund der Herbstferien und
der damit verbundenen Zwangs-
pause (keine Nutzung der Halle
in den Ferien) hat sich der Spiel-
plan leider etwas verzerrt.
Die 1. MS wartet immer noch
auf den ersten Sieg, beim
Auswärtsspiel in Dürboslar am
31. Oktober verlor man klar mit
2:8. Die bisher noch magere
Punkteausbeute reicht noch
nicht aus, um die rote Laterne
abzugeben.
Die 2. MS gewinnt am 17. Sep-
tember gegen Merzenich und am
23. September in Winden
jeweils 6:4. Mit dem gleichen
Ergebnis wird am 27. Oktober in
Düren verloren und der klare
8:2-Sieg am 3. November in
Golzheim bedeutet Platz 4 in der
Tabelle.
Die 3. MS entpuppt sich weiter
als Klassenprimus. 10:0 hieß es
am 15. September in Dürwiss und
auch am 7. Oktober in Weiswei-
ler/Wenau wurde mit diesem Er-
gebnis das Spiel gewonnen. Beim
Gastspiel von Würselen am 5.
November in unserer Halle blie-
ben mit dem 8:2-Erfolg die Punk-
te auch in Lucherberg und somit
steht dieses Team unangefoch-
ten an der Tabellenspitze.
Die 4. MS hat sich auf Platz 7 in
der Tabelle festgesetzt. Am 15.
September verlor man in Berg-

rath denkbar knapp mit 4:6, in
Weisweiler/Wenau am 9. Okto-
ber schon etwas deutlicher mit
3:7. Beim 2:8 am 31. Oktober in
Wollersheim ging man leider als
klarer Verlierer von der Platte.
Allerdings schickte man beim
Heimspiel am 7. November die

Gäste aus Gürzenich beim 8:2
mit diesem in der Höhe nicht
erwartetem Sieg als Verlierer
zurück in den Dürener Stadtteil.
Die Punkteausbeute bei der 5. MS
ist immer noch ausbaufähig. Die
beiden Heimspiele am 17. Sep-
tember gegen Wollersheim und

am 8. Oktober gegen Gürzenich
wurden jeweils mit 2:8 bzw. mit
1:9 verloren.
Gegen den Tabellenersten aus
Merzenich verlor man auswärts
am 7. November klar mit 0:10 und
bleibt vorerst auf dem letzten Ta-
bellenplatz.


